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Bericht des 1. Vorsitzenden 

 

Liebe Bergbundmitglieder! 

 
Zunächst wieder ein kurzer Bericht über unser letztes Winterprogramm. 
 

Unsere Weihnachtsfeier, in deren Rahmen nunmehr zum zweiten Mal auch die Jubila-

re geehrt wurden, war so gut besucht, dass der Saal unseres Vereinslokals bis auf den 

letzten Platz belegt war. Die Feier wurde wie in den Vorjahren von Edith Touet organi-

siert – für ihr Engagement möchte ich mich herzlich bedanken. 
 

Beim Tourenprogramm finden vor allem die Mittwochtouren großen Anklang. An man-

chen Veranstaltungen nehmen über 30 Mitglieder teil. Leider sind die Teilnehmerzahlen 

bei den Wochenendveranstaltungen und besonders bei den angebotenen Skitouren 

eher gering. Die schwierige Schneesituation in diesem Winter war hierfür sicherlich mit 

ein Grund. Durch die geplante Erweiterung unseres Fachübungsleiter-Teams um 2 Per-

sonen wollen wir weiterhin ein kompetenter Anbieter von Ski- und Hochtouren sein. 
 

Beim Skikurs in Sterzing Anfang Februar, mit über 40 Teilnehmern, profitierten wir 

vom Schneereichtum auf der Alpensüdseite. An beiden Tagen konnten wir einige 

Kurven durch den Tiefschnee ziehen. Wegen der etwas „unaufgeräumten Pisten“ fühlte 

sich auch keiner konditionell unterfordert. 
 

Unser Skitraining für Kinder und Jugendliche konnte an beiden Terminen mit großer 

Beteiligung durchgeführt werden. Beim Viertagestermin in den Weihnachtsferien fuhren 

wieder die Eltern mit. Für den Märztermin hieß es diesmal „Back to the Roots“.  Ca. 30 

Kinder und Jugendliche, begleitet von 5 Skilehrern, fuhren von München aus mit dem 

Bus zum Pass Thurn und erlebten ein super Skiwochenende.  
 

Besonders erfreulich ist, dass sich junge Bergbundmitlieder zunehmend im Verein 

engagieren und Verantwortung übernehmen. Wie bereits berichtet haben einige ehema-

lige Teilnehmer/innen des Skitrainings eine Skilehrerausbildung absolviert. Mittlerweile 

rekrutieren wir unsere Skilehrer fast ausschließlich aus unserem eigenen Skilehrernach-

wuchs. Auch im Sommer wollen wir ein attraktives Programm für Kinder und Jugendli-

che anbieten. Wir führen daher einmal im Monat samstags ein Klettertraining Thalkir-

chen durch (siehe Seite 23). Großen Anteil an dieser positiven Entwicklung im Bereich 

Kinder- und Jugendarbeit hat unser Jugendreferent Joachim Schreyer. Er wird dabei 

tatkräftig unterstützt von unserem Nachwuchs Johannes Piller und Sylvester Blank 

sowie von Sabine Wilfert.  
 

Unsere Spitzinghütte wurde trotz des mäßigen Winters gut gebucht. Eine Undichtigkeit 

am Dach im Bereich des Kamins muss noch repariert werden. Für das Taubenstein-

haus stehen einige Schönheitsreparaturen im Außenbereich an. Wir gehen davon aus, 

dass dies in Eigenregie durchgeführt werden kann. Ich hoffe, dass unser Hüttenreferent 

Franz Mayser mit tatkräftiger Unterstützung aus den eigenen Reihen rechnen kann. 
 

Einen schönen und erlebnisreichen Sommer wünscht Euch 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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 Grußwort der Redaktion 

 

Liebe Bergbund-Mitglieder, liebe Leser,  

 

willkommen bei der Lektüre der 13. Ausgabe der Bergbund-Mitteilungen. Mit ihr werden 

heuer umfangreiche strukturelle Neuerungen eingeführt: 
 

An Stelle des bisherigen Sommerhefts erscheint eine Jahres-Hauptausgabe. Sie ent-

hält alle im März bereits bekannten Informationen für die nächsten 12 Monate, zusätz-

lich also: Tabelle und Einladung der Vereinsjubilare, Mitgliederstatistik und Gedenken 

der Verstorbenen (beides im Vorgriff auf die Mitgliederversammlung), Veranstaltungs-

programm bis Jahresende sowie alle Tourenberichte etc. der letzten 12 Monate. Je 

nach Berichtsfreudigkeit der Teilnehmer dürfte der Gesamtumfang der Hauptausgaben 

etwa 48 - 60 Seiten betragen. 
 

Die Winter-Ergänzungsausgabe erscheint um den 1.12. und enthält im Wesentlichen 

nur noch den Bericht von der letzten Mitgliederjahresversammlung, das Veranstaltungs-

programm von Neujahr bis etwa Mitte April, sowie ggf. wichtige neue Informationen. Alle 

bisher redundanten Tabellen, Listen, Beschreibungen, Formulare etc. entfallen (sofern 

unverändert). – Ihr Umfang reduziert sich auf 16 bzw. ausnahmsweise 20 Seiten. 
 

Vorteile dieser Änderung: Die Struktur der Hauptausgaben einerseits und der Ergän-

zungsausgaben andererseits bleibt jeweils dieselbe (unabhängig vom Umfang). Alle 

Rubriken sind damit vom Leser leicht wiederzufinden und bei der redaktionellen Arbeit 

erspart man sich diverse Umstrukturierungen und/oder Umformatierungen. – Durch die 

geringere Seitenzahl werden ferner die Druck- und Versandkosten erheblich reduziert. 
 

Bitte daher dieses Mitteilungsheft aufbewahren, 

bis im April 2015 die neue Jahres-Hauptausgabe 2015 erscheint ! 

 

Wie üblich, geht mein Dank auch diesmal wieder an alle, die durch ihren Einsatz und 

die reibungslose Zusammenarbeit zum guten Gelingen unserer Veranstaltungen, sowie 

mit Fotos und Berichten zu diesem Heft beigetragen haben. 
 

Hervorzuheben ist abermals die Weihnachtsfeier mit Ehrung der Vereinsjubilare, wo mit 

über 100 Besuchern das tolle Ergebnis des Vorjahres sogar noch übertroffen wurde. 

Auch unsere DVD-Foto-Präsentation im Februar war wieder sehr gut besucht, ebenso 

die gewöhnlichen Vereinsabende im sichtlich beliebten Gasthaus Gartenstadt. 
 

Unser Touren- und Veranstaltungsprogramm ist wieder ziemlich umfangreich. Wäh-

rend einige Tourenführer leider alters- oder verletzungsbedingt ausfallen oder zurück-

stecken müssen, dürfen wir mit Barbara Rasp und Johannes Gerner zwei neue Touren-

begleiter begrüßen. 
 

Und nun wünsche ich Ihnen wieder, dass Sie auch in Zukunft viel Freude an der Lektüre 

unserer Vereinszeitschrift und reges Interesse an unseren Veranstaltungen haben. 
 

Walter May, 2. Vorsitzender + Redakteur 
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E I N L A D U N G  

zur 

Mitgliederjahresversammlung 2014 

–  68. ordentliche Mitgliederversammlung  – 

am 

Montag, 19. Mai 2014 um 20.00 Uhr 

im "Gasthaus Gartenstadt" 

Naupliastr. 2, 81547 München 
 

 

Tagesordnung: 

1.  Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Wahl zweier Mitglieder zur Beglaubigung des Protokolls 

3.  Gedenken der Verstorbenen 

4.  Jahresbericht 2013 durch den 1. Vorsitzenden 

5.  Berichte der Referenten und der Ortsgruppen 

6.  Kassenbericht und Bilanz des Schatzmeisters 

7.  Bericht der Rechnungsprüfer 

8.  Antrag auf Entlastung des Vorstands 

9.  Beschluss des Haushaltsvoranschlags 2014 

10.  Anträge *) 

11.  Verschiedenes   

*) Anträge zur Mitgliederversammlung müssen bis spätestens 30.4.2014 schriftlich 

beim Vorstand eingegangen sein. 

Alle Mitglieder ab 16 Jahren im Besitz des Jahresausweises 2014 sind stimm-

berechtigt, jedoch erst ab 18 Jahren auch wählbar. 

Über die Versammlung wird im Mitteilungsheft Winter 2014/2015 berichtet.  

Wichtige Änderungen werden zeitnah im Internet bekanntgegeben. 

 

Der Vorstand der Sektion Bergbund lädt alle Mitglieder 

sehr herzlich zu dieser Versammlung ein 

und hofft auf einen zahlreichen Besuch. 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Mitgliederkategorien

51,0%

28,6%

3,8%

5,9%

10,7%

A-Mitglieder

B-Mitglieder

C-Mitglieder

Junioren

Kinder/Jugendl.

 

 

Die Sektion Bergbund   

gedenkt in Ehren ihrer verstorbenen Mitglieder 

 

 

2013* 

 

 

 
 

Zauscher Hermann 67 Jahre 

Dr. Miller Manfred 73 Jahre 

Brunner Ruth 82 Jahre 

Ecke Kurt 80 Jahre 

Rode Udo 75 Jahre 

Ertl Wilhelm 75 Jahre 

Müller Rudi 84 Jahre 

 

2014** 

  

Kraus Monika 78 Jahre 

  

 

 

*) seit Redaktionsschluss Mitt. Nr. 12 

**) bis Redaktionsschluss 

jeweils, soweit der Geschäftsstelle gemeldet 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mitgliederstatistik zum 15.3.2014 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 15.3.2014 betrug der Mitgliederstand 1826, davon OG Mü.-Pasing 165 und OG Bad Reichenhall 255. 
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E I N L A D U N G  

zur 

Ehrung der Vereinsjubilare 2014 

im Rahmen unserer 

Weihnachtsfeier  

am 

Montag, 15. Dezember 2014 um 19.30 Uhr 

im "Gasthaus Gartenstadt", Naupliastr. 2, 81547 München 

 

 

Wie jedes Jahr wird Edith Touet wieder alle Mitglieder  

sehr herzlich zu unserer Weihnachtsfeier einladen 

(siehe hierzu folgende Winter-Ergänzungsausgabe, Programmteil-Titelseite). 

 

Wir werden – nach dem großen Zuspruch in den Vorjahren –  auch heuer wieder  

im Rahmen dieses geselligen Abends die Jubilare ehren, 

 die über Jahrzehnte dem Bergbund und dem DAV die Treue gehalten haben 

(siehe Liste auf den folgenden Seiten). 

 

Wir hoffen auf guten Besuch, damit es im Kreise alter Freunde  

und bei weihnachtlicher Musik ein gemütlicher Abend wird. 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Vereinsjubilare 2014 

Die Sektion Bergbund bedankt sich bei ihren Mitgliedern, 

 die über Jahrzehnte dem Bergbund und dem DAV 

die Treue gehalten haben. 

25 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Aigner Christoph 

Baier Reinhilde 

Baier Wolfgang 

Bernhardt-Martius 
Barbara 

Feldigel Claus 

Fusseder Josef 

Fusseder Stilla 

Gottmann Claudia 

Hörmann Edgar 

Lechner Heinrich 

Martius Manuel 

Martius Philipp 

Martius Johannes 

Mueller Bernhard 

Reif Andrea 

Rupp Roland 

Sanwald Florian 

Scharf Harald 

Schmid Robert 

Sieber Christoph 

Weber Werner 

Ziegler Ernst 

Mayr Robert * 

Falk Werner** 

Frei Christina** 
 

25 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Huefner Helmut 

25 Jahre  Sektion Bergbund 

Dr. Bauer Jochen Apel Bernd** Kuchler Guenther** 

40 Jahre Deutscher Alpenverein 

Bosch Elisabeth 

Dr. Gruber Gerhard 

Grundner Wolfgang 

Grundner Johann 

Heimerl Adolf 

Koch Corinna 

Koch Monika 

Kößler Peter 

 

Kößler Rudolf 

Dr. Kott-Ellwein Gertrud 

Newrzella Hans-Georg 

Rothammer Monika 

Schmid Peter 

Schmidramsl Max 

Schuebel Inge 

Schuebel Markus 

Seeberger Inga 

Seitz Ulrich 

Volpert Andreas 

Wetterau Günther 

Wolf Hildegard 

Gruber Gerhard* 

Karch Rainer* 

Zauner Franz* 

Reischl Lotte** 
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50 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Büttner Hermann 

Geissmann Marlies 

Hofmann Gottfried 

Kehr Reinhild 

Koch Christl 

Koch Heinrich 

Meingast Friedrich 

Moorloher Agnes 

Öfele Hildegard 

Wiesend Ingrid 

Dr. Eberle Gerhard** 

Prommer Rudi** 

Ritter Karl** 

Wimmer Renate** 
 

50 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Bäurle Hans Meyer Hans Peter Ernst Adelheid* 

 

50 Jahre Sektion Bergbund 

Rohrbacher Gretl** 
 

60 Jahre Sektion Bergbund und Deutscher Alpenverein 

Bokel Irma 

Freund Walter 

Häusler Franz 

Ertel Erika* 

Gruber Lucia* 

Aschauer Helmut** 

 

60 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Amann Erhard Kiefer Ilsemarie Lessig Elfriede 

 

60 Jahre  Sektion Bergbund 

Friedrich Jörg 
 

80 Jahre  Deutscher Alpenverein 

Strohmeier Josef Sen.* 

 

Die Mitglieder der Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 

erhalten ihre Ehrenabzeichen im engeren Kreis ihrer Ortsgruppe 
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Anschrift der Sektion / Geschäftsstelle + Leitung   (neu seit 1.8.2013 !) 

DAV Sektion Bergbund e.V. 
(Sitz München) 

Steinkirchnerstraße 20 

82166 Gräfelfing 

 

Angela Zettler 

Tel. 089 / 89 89 98 08 

Fax. 089 / 89 89 98 07 

bergbund.muenchen@t-online.de 
 

Bankverbindungen 

 IBAN 
(ehem. BLZ und Kto.Nr. unterstrichen) 

BIC 

HypoVereinsbank DE68 7002 0270 5804 0425 14 HYVEDDMMXXX 

Postbank München DE16 7001 0080 0002 5218 05 PBNKDEFF  

Stadtsparkasse München DE70 7015 0000 0034 1271 00 SSKMDEMM 

Gläubiger-Identifikationsnummer:   DE02 ZZZ0 0000 5771 80 

Internet-Site / Homepage 

www.bergbund-muenchen.de 
Webmaster (Gestaltung): 

Gerhard Touet 

Tel. 089 / 612 36 45 

Touet@kabelmail.de 

Vereinslokal und Vereinsabende   (neu seit 25.3.2013 !) 

"Gasthaus Gartenstadt" 

Naupliastr. 2 

81547 München 

Jeden Montag ab 19.30 Uhr 

(ausgenommen an Feiertagen) 

– siehe auch Veranstaltungsprogramm –  

Vorstand 

1. Vorsitzender 

Peter Schied 

Zinnebergstr. 15 

81671 München 

Tel. 089 / 40 80 57 

peterschied@aol.com 

2. Vorsitzender 

Walter May 

Buchenstr. 7 

85640 Putzbrunn 

Tel. 089 / 601 09 04 

may.walter@t-online.de 

Schatzmeister Hans Schied Tel. 08141 / 539854 

Schriftführer Thomas Mayr Tel. 089 / 759 68 998 

Jugendreferent 
(i.PU. Referent  

Skisport+Ausbildung) 

Dr. Joachim Schreyer 

Lärchenstr. 2 

82166 Gräfelfing 

Tel. 089 / 578 77 836 

joachim.schreyer@t-online.de 

mailto:bergbund.muenchen@t-online.de
http://www.bergbund-muenchen.de/
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Beirat 

Leiter der Ortsgruppen 

Ortsgruppe 

Bad Reichenhall 

Felix Fischer 

Riedelstr. 8 

83435 Bad Reichenhall 

Tel. 08651 / 768 69 44 

felixfischerb@msn.com 

Ortsgruppe  

München-Pasing 

Martin Ruhland 

Wolfratshauser Str. 44a 

82049 Pullach 

Tel. 089 – 797785 
ruhland.martin@t-online.de 

Ehrenvorsitzender der Sektion + 

+ Referenten + Rechnungsprüfer + Frei gewählte Vertreter 

Ehrenvorsitzender der Sektion Emil Engl 

Taubensteinhaus 
Franz Mayser 

Wege 

Spitzinghütte (Gebäude+Einrichtung) Rudi Baumgartner 

Spitzinghütte (Besucherwesen) Wolfgang Meier 

Touren+Ausbildung Alois Müller 

Skisport+Ausbildung 
Dr. Joachim Schreyer 

(i.PU. Jugendreferent im Vorstand, daher gemäß 

Satzung § 19 Abs. 2 Satz 3 kein Beiratsmitglied)  

Natur+Umwelt Michael Lankes 

Rechnungsprüfer 
Siegfried Schmideder 

Erich Seeberger 

Frei gewählte  

Vertreter  

der Sektion 

Jörg Friedrich 

Karl Lichtinger 

Gerti May 

Siegfried Meissner 

Willy Rau 

Gerhard Touet 
 

 

 

 

 

*) Folgende (alte) Anschrift der Geschäftsstelle bitte nicht mehr verwenden: 

 c/o Hinterholzer, Schellingstr. 42, 80799 München 

 Tel. 089 / 27 34 90 08, Fax. 089 / 272 13 77 
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Geburtstagsjubilare 2014 
 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern zu ihrem „runden“ 

Geburtstag und wünschen allen Jubilaren von Herzen  

alles Gute, Gottes Segen  und noch viele glückliche Jahre. 

 

90 Jahre 

 

Hiemer Alfred 
Joerg Annemie 

Ludwig Maria 
Schöffel Else 

 

85 Jahre 

 

Beck Juergen 

Bogenstätter Friedl 

Ehrenschwendner Alfred 

Glaubitz Rudolf 

Göringer Hilde 

Heinlein Berta** 

Maier Hermann 

Schied Johanna 

Schwarzmaier Lotte 
 

Stegmeier Toni 

Strell Heinz 

Weiermann Eleonore 

Welsch Irmtraud 

 

80 Jahre 

 

Betz Siegfried* 

Buchner Franz 

Dreier Hermann* 

Friedrich Ilse 

Gierl Brigitte** 

Gillhuber Helmut 

Gruber Sebastian* 

Haugeneder Franz** 

Hautmann Theodor 

Hofschuster Gerhard* 

Kagermaier Karl 

Kalkum Siegfried* 

Kiefer Ilsemarie 

Koch Lisbeth 

Linsmeier Antons 

Mühllehner Alfred 

Niedermeier Johann 

Popp Siegfried 

Reif Karl 

Roithmayr Irmgard* 

Stettner Leopold 

Strell Elisabeth 

 

 

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 
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75 Jahre 

 

Dr. Angerer Herbert** 

Angermeier Johanna 

Beier Ilse 

Derwart Marianne** 

Dietrich Rudi** 

Eberlein Klaus 

Eder Engelbert** 

Fahn Johann 

Fölster Elke 

Goetz Willi 

Haftmann Heinz 

Hagelauer Günter** 

Hamberger Isolde 

Hirschmann Albert* 

Hoelzl Irmengard 

Huber Werner 

Isfahanian Helga 

Kaltenegger Willi 

Kellerer Hubert 

Kirchmair Horst** 

Kirchmair Volkmar** 

Kozljanic Edeltraud* 

Krauß Bärbel 

Kürten Friedrich 

Lorenz Johann 

Mainusch Ingrid** 

Meissner Siegfried 

Moorloher Renate 

Neumaier Christl* 

Neumaier Fritz* 

Portner Erika 

Reichel Friedrich* 

Rimbeck Rosa** 

Rode Maria** 

Rohrbacher Gretl** 

Schicht Rudi** 

Schuebel Inge 

Siglreithmaier Inge 

Srebernjak Hans 

Steiner Manfred 

Steinhardt Angelika** 

Stiglmaier Hildegard 

Streibl Helga 

Vorwerg Rainer 

Wilhelm Anneliese 

Wolf Dieter 

Wolf Ursula 
 

70 Jahre 

 

Anders Jürgen 

Bergmann Rainer 

Dengg Klaus** 

Dirscherl Rosemarie 

Donauer Karin 

Ernst Adelheid* 

Fantz Rudi 

Fruth Katica 

Gilger Gertrud* 

Götz Rudolf 

Haferkorn Juergen 

Horn Karin 

Issel Rita 
 

Dr. Kranzbuehler Wolfgang 

Kuchler Guenther** 

Lankes Herta 

Laubscher Gisela** 

Lorenz Helga 

Maasen Heidi** 

Meister Ingrid 

Misiaczek Helmut 

Poltinger Ingeborg* 

Prommer Rudi** 

Rabenstein Ursula 

Reischl Lotte** 

Ruhland Martin* 
 

Schmid Elisabeth 

Schmitz Bodo 

Schneider Bernhard 

Steigmeier Herbert 

Szesny Karin* 

Tischer Hannelore 

Touet Edith 

Udvardy Gabor 

Voelkl Johann 

Wiesener Christiane 

Wilde Christian Peter 

Wimmer Walter** 

Zaglauer Dieter 
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Vier besonders aktive Geburtstagsjubilare 
 

 

 

 

Edith Touet 

* 2.3.1944 

im Bergbund seit 1962 

Organisatorin unserer 

alljährlichen Weihnachtsfeier seit 1998 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Martin Ruhland 

* 17.8.1944 

im Bergbund seit 1979 

Leiter der OG Pasing 1984 - 1993 und seit 2011 

 Mitglied des Beirats dto. 

Tourenbegleiter seit 1989 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bernhard Schneider 

* 10.9.1944 

im DAV seit 1981 

im Bergbund seit 1999 

Tourenbegleiter seit 2003 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Siegfried Meissner 

* 5.11.1939 

im Bergbund seit 1981 

Mitglied des Beirats seit 2009 

Tourenbegleiter seit 2010 
 

 

 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 13  –  Jahres-Hauptausgabe 2014 

17 

Ausgewählte Hoch-, Kletter- und Skitouren 
– mit Berichten von Alois Müller, Bernhard Schneider, und Goggo Hofmann – 

  

14./15.9.2013 Hochfeiler 3.510 m (A.M.):  

Bei strahlendem Sonnenschein gingen wir 

(5 Teilnehmer) an der 3. Kehre der Pfitscher-

Joch-Straße los. Nach ca. 1000 Hm und 3 ½ 

Stunden Gehzeit erreichten wir die Hoch-

feilerhütte. Die Lager und vor allem auch die 

Küche sind hervorragend. 

Am Sonntagmorgen ging es zu-

nächst über einen teilweise ver-

sicherten Steig, dann erreichten wir 

ein Plateau und folgten einer Stein-

männchenspur auf den Grat und ab 

hier mit Steigeisen zum Gipfel. 

Wir hatten Sonnenschein, allerdings 

war es oben sehr windig. Die Fern-

sicht war beeindruckend. 

Die knapp 1800 hm Abstieg gehen 

schon etwas in die Knie, trotzdem 

war es für alle Teilnehmer ein 

schönes Wochende. 

 

 

31.8.2013 Zugspitze 2.963 m über die Wiener-Neustädter-Hütte (B.S.): 
 

Wir starteten in Ehrwald an 

der Talstation der Tiroler 

Zugspitzbahn. Der Steig bis 

zur Wiener-Neustädter-Hütte 

war teilweise neu angelegt, 

gut gesichert und deshalb 

problemlos zu begehen. Ab 

dem „Stopselzieher“ muss-

ten wir uns in eine lange 

Aufstiegskolonne einreihen. 

Der Klettersteig ist nicht 

schwierig, erforderte aber 

doch Ausdauer und Konzen-

tration, denn es waren immerhin knapp 1.800 Höhenmeter zu überwinden. Trotz vorbei-

ziehender Nebelschwaden konnten wir auf dem Anstieg immer wieder die schönen 

Tiefblicke u.a. auf den Eibsee und den weiten Rundumblick auf die Nachbarberge 

genießen. Mit dem Erreichen des Gipfelplateaus war es aber  mit der Ruhe und 

Beschaulichkeit vorbei. 

Zurück ins Tal ging es mit der Tiroler Zugspitzbahn. Den höchsten Berg Deutschlands 

zu besteigen ist jedes Mal wieder ein schönes Bergerlebnis.  
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11.8.2013 Große Ochsenwand 2.700 m über den Schlicker Klettersteig (A.M.): 
 

Schon um 7.30 Uhr fuhr uns (6 Teilnehmer) das Hütten-

wirtstaxi der Schlickeralm von der Talstation Schlick 2000  

bis ½ Gehstunde vor dem 

Beginn des Klettersteigs. 

Bei herrlichem Wetter konn-

ten wir nun diesen langen, 

anspruchsvollen Klettersteig 

begehen. Der Abstieg erfolgte 

über einen weiteren Kletter-

steig zur Alpenklubscharte 

und weiter zur Schlickeralm.  

– Nach einer Brotzeit ging es 

dann zur Mittelstation von 

Schlick 2000 und von dort 

zurück zum Ausgangspunkt. – Ein  ausgefüllter Tag 

 

 

 

27.2.-2.3.2014 Skitouren in den Pragser Dolomiten (G.H.): 
 

Acht wild entschlossene Frühlingsflüchter fuhren nach Südtirol dem Winter hinterher. 

Nach einer obligatorischen Cappuccino-Einstimmungspause am Brenner wurde gleich 

östlich nebenan auf der Flatschspitze 

2.566 m das ersehnte weiße Etwas 

gesucht und gefunden. Beschwingt 

konnten die Schwünge erst im lockeren 

Pulverschnee und dann in der Waldzone 

auf die gut präparierte Rodelbahn gezo-

gen werden. 

 

Von Prags ausgehend wurden an den 

folgenden Tagen viele Winterträume 

wahr: Kalter Wind auf den Gipfeln 

Großer und Kleiner Jaufen, Schneefall, 

Sonne, unerwartete Winterstimmungen im 

lichten Wald, die Sonne durchbricht den 

Hochnebel und macht unverhoffte Aus-

sichten auf Dolomitengrößen wie die Drei 

Zinnen frei, lockerer Pulverschnee bis zu 

den Oberschenkeln, rassige Abfahrten 

zwischen steil aufragenden Felswänden... 

und zur Belohnung einen Cappu und 

deftige Südtiroler Kost. 

 

Winter - schön, dass es Dich noch gibt! 
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Weitere ausgewählte Touren 2013/2014 
– von Bernhard Schneider, Mane Sedlmeier, Franz Mayser, Walter May und Siegfried Meissner – 

 
  
7.7.2013, Halserspitze 1.862 m, mit Überschreitung des Blaubergkamms (B.S.): 

Vom Parkplatz hinter Wildbad Kreuth wanderten wir neben dem Hofbauernweißbach bis 

Siebenhütten, dann den Hohlensteinbach entlang, den steilen Zwieselgraben hoch und 

über den Weißenbachkopf zur Wenigberghütte. Nach dem verfallenen Stangenhäusl 

wandelte sich der bisher gut begehbare Pfad bis zum Kamm in einen Steig für Geübte. 

Nach der Gipfelrast auf der Halserspitze starteten wir die Kammwanderung, die uns 

über die Karspitz, den Blaubergkopf, die Blaubergschneid, den Predigtstuhl bis auf den 

Gipfel des Schildensteins führte. Auf der gesamten Wegstrecke erfreuten wir uns an der 

bunten Blumenpracht. Für den Abstieg wählten wir den Weg über das Graseck und die 

Geißalm. Die Gratüberschreitung von der Halserspitze bis auf den Schildenstein ist 

zwar sehr langwierig, aber als sicherlich eine der schönsten und abwechslungsreichsten 

Wanderungen in den Bayerischen Voralpen sehr zu empfehlen. 

 

17.7.2013, Radltour von Dachau nach Kloster Fürstenfeld (M.S):  

Bei strahlendem Sonnen-

schein fuhren wir mit 10 Teil-

nehmern von Dachau ent-

lang der Amper nach Kloster 

Fürstenfeld in Fürstenfeld-

bruck. Vor der Einkehr im 

Klosterstüberl bekamen wir 

von Franz Mayser noch eine 

Führung durch die Kloster-

kirche. Die Rückfahrt führte 

uns durchs Dachauer Hinter-

land zurück nach Dachau. 

 

 

31.7.2013, Hundsalmjoch 1.637m über die Hundalm-Eishöhle 1.520m (F.M.):  

Mariastein im Inntal ist der Ausgangspunkt für diese Wanderung in den Brandenberger 

Alpen. Von hier wanderten wir in 1,5 Stunden zur Buchackeralm. Nach kurzer Einkehr 

ging es in ca. 45 Minuten zum Höhepunkt der Tour, der einzigen Eishöhle Tirols. Diese 

Höhle besteht aus fünf Räumen auf verschiedenen Ebenen bis fast 50 m Tiefe. Im 

Schein der Karbidlampen betrachteten wir die Tropfsteinbildungen und das Höhleneis. 

Die Temperatur beträgt hier konstant ca. 0° C. Nach dieser hochinteressanten Führung 
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stiegen wir noch in gut einer Stunde auf den Gipfel des Hundsalmjochs mit seinem 

herrlichen Ausblick auf das Inntal. Siehe auch Fotos Seite 19 und 34. 

 
 

7.8.2013, Radltour rund um Glonn (M.S):  

Mit 12 Teilnehmern fuhren wir von Putzbrunn in Richtung Glonn. Der Wettergott war uns 

gnädig.  Die äußeren Bedingungen waren optimal. 27-30 Grad Lufttemperatur und leicht 

bewölkt. Die Bruthitze der 

vorherigen Woche blieb uns 

erspart. Die Wege waren 

großteils im Schatten und 

angenehm zu befahren. 

Nach der Steigung von 

Glonn hinauf nach Münster 

schmeckte das Essen im 

Haflhof besonders gut. Der 

Rückweg führte uns durch 

den Höhenkirchner Forst 

zurück nach Putzbrunn. 
 

 

27.8.2013, Abschiedstour zur alten Höllentalangerhütte 1.387 m (W.M.): 

Elf Tage vor ihrer endgültigen Schließung wanderten wir mit 17 Teilnehmern ein letztes 

Mal von Hammersbach zu 

der von vielen oft und gerne 

besuchten Höllentalanger-

hütte. Sie wird derzeit abge-

rissen und bis voraussicht-

lich Mai 2015 durch einen 

Neubau ersetzt. – Der leichte 

Dauerregen störte uns dabei 

kaum, denn nach längeren 

Regenfällen kam es in der 

Höllentalklamm ohnehin be-

sonders nass von oben. 
 

…Fortsetzung Seite 46 
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Bei Bedarf heraustrennen! 

Touren- und Veranstaltungsprogramm  

DAV Sektion Bergbund e.V.   –   Jahres-Hauptausgabe 2014 (April - Dezember) 

 

Vereinslokal 

Jeden Montag ab 19.30 Uhr, außer an Feiertagen, treffen sich Mitglieder der Sektion 

zwanglos beim Vereinsabend (mit Tourenbesprechung und Geschäftsstunde) im 
 

"Gasthaus Gartenstadt", Naupliastr. 2, 81547 München 
 

in Harlaching, direkt am U-Bahnhof Mangfallplatz (U1), neben ehem. Mc-Graw-Kaserne 

Tel.-Nr. 089 / 69 04 288 , www.gasthausgartenstadt.de 

Nächste größere Veranstaltungen: 
 

Mitgliederjahresversammlung          Mo. 19.05.2014 

Weihnachtsfeier (mit Ehrung der Vereinsjubilare)    Mo. 15.12.2014 
 

 

 

Unser urgemütliches Taubensteinhaus – nur 10 Minuten von der  

Bergstation der Taubensteinbahn – freut sich auch auf Ihren Besuch. 

 

Ungarischer Enzian 
am Weg zur Hundalm-Eishöhle 



Bergbund-Mitteilungen Nr. 13  –  Jahres-Hauptausgabe 2014 

22 

 

Liste der Tourenbegleiter und Organisatoren: 
 
 

Blank Sylvester  sylvester.blank@gmx.de 

Friedrich Jörg  
089 / 150 29 74 

0151 / 50 11 59 16 
jrgfriedrich@aol.com 

 neu: Gerner Johannes 0160 / 97 21 90 86 jgerner@gmx.de 

Hofmann Gottfried (Goggo)  089 / 622 320 44 angoh@t-online.de 

Keinath Christof  089 / 64 27 39 47 keinath@onlinemed.de 

Lankes Michael  0170 / 581 77 33  

May Gerti  089 / 601 09 04 gertraud.may@t-online.de 

May Walter  089 / 601 09 04 may.walter@t-online.de 

Mayser Franz  
089 / 14 54 58 

0157 / 872 168 31 
fmayser@kabelmail.de 

Meissner Siegfried  
08105 / 77 41 58 

0170 / 550 42 81 
siegfried_meissner@t-online.de 

Meister Simon  
089 / 60 85 00 95 

0171 / 9963064 
meister-is@t-online.de 

Müller Alois  0173 / 351 55 83 alois.mueller@gmx.de 

Müller Ludwig  0179 / 7014846 ludwig.mueller@gmx.net 

neu: Rasp Barbara 
08651 / 984004 

0160 / 413 39 67 
barbara_rasp@t-online.de 

Schied Peter  089 / 40 80 57 peterschied@aol.com 

Schneider Bernhard  
089 / 699 89 071 

0175 / 144 97 75 
r.b.schneider@t-online.de 

Schreyer Joachim  089 / 578 77 836 joachim.schreyer@t-online.de 

Sedlmeier Manfred (Mane) 
089 / 311 60 05 

0151 / 701 530 35 
manfred@harthof.com 

Seeberger Erich  
08104 / 15 65 

0171 / 713 77 84 
erich.seeberger@gmx.de 

Sieber Heinz  08146 / 18 17  

Spangler Charlie  
089 / 48 32 41 

01577 / 29 47 207 
 

Touet Edith  089 / 612 36 45 edith.touet@kabelmail.de 

Touet Gerhard  
089 / 612 36 45 

0171 / 88 59 289 
touet@kabelmail.de 

Wilfert Sabine  kletterfliege87@gmail.com 
   

 

 

mailto:jrgfriedrich@aol.com
callto:016097219086
mailto:angoh@t-online.de
mailto:keinath@onlinemed.de
mailto:fmayser@kabelmail.de
mailto:siegfried_meissner@t-online.de
mailto:alois.mueller@gmx.de
mailto:ludwig.mueller@gmx.net
callto:08651984004
callto:01604133967
mailto:barbara_rasp@t-online.de
mailto:peterschied@aol.com
mailto:r.b.schneider@t-online.de
mailto:joachim.schreyer@t-online.de
callto:0893116005
mailto:manfred@harthof.com
mailto:erich.seeberger@gmx.de
mailto:touet@kabelmail.de
mailto:touet@kabelmail.de
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Liste der Kategorien: 
 

W 1  =  einfache Wanderung 

R 1   =  einfache Radltour 

LL 1  =  einfache Skilanglauftour 

W 2  =  ausgedehnte Wanderung 

R 2   =   ausgedehnte Radltour 

LL 2  =  ausgedehnte Skilanglauftour 

B 3    =  leichte Bergtour (Bergwanderung) 

B 4    =  Bergtour 

ST 3   =  leichte Skitour 

ST 4   =  Skitour 

B 5    =  Hochtour 

B 6    =  Gletschertour 

ST 5   =  anspruchsvolle Skitour 

ST 6   =  Skihochtour 

KS 7  =  Klettersteig KS 8   = anspruchsvoller Klettersteig 

 
 
Teilnahmebedingungen: 
 

Es handelt sich um Gemeinschaftsveranstaltungen, an denen jedes Bergbund-Mitglied 

unter den folgenden Bedingungen teilnehmen kann. – Die Angebote sind kostenlos 

(Ausnahmen bei Veranstaltungen des Skireferats, z.B. Skikurse; siehe dort). Die Kosten 

für Fahrt, Verpflegung, Unterkunft etc. trägt i.d.R. jeder Teilnehmer selbst. 

 

Teilnahmeanmeldung und Voraussetzungen: 
 

Die Anmeldung erfolgt grundsätzlich direkt beim Tourenbegleiter (persönlich beim 

Vereinsabend, telefonisch oder per E-Mail; ggf. Rückbestätigung einholen!). 
 

Sofern kein ausdrücklicher Anmeldeschluss angegeben ist, kann die Anmeldung 

a) bei Touren am Wochenende bis zum Donnerstag vor der Tour und 

b) bei Mittwochstouren bis zum Vortag (spätestens ca. 18.00 Uhr) erfolgen. 
(Achtung: Die Teilnehmerzahl kann auch ohne Vorankündigung im Programmheft begrenzt werden.) 
 

Generell ist am Vortag eine Rückfrage erforderlich, ob die Tour wie geplant stattfindet und 

ob genügend Mitfahrgelegenheiten vorhanden sind (es ist häufig mühsam, genügend Selbstfahrer zu 

mobilisieren). Bitte nicht einfach unangemeldet am Treffpunkt erscheinen! 
 

Anforderungen: Jeder Teilnehmer hat sich bei der Anmeldung eigenverantwortlich zu 

vergewissern, dass er die jeweiligen – insbesondere körperlichen – Anforderungen erfüllt. 
 

Minderjährige: Für die Teilnahme von Minderjährigen ist eine schriftliche Einwilligungs-

erklärung des gesetzlichen Sorgeberechtigten Voraussetzung. 

 

Wichtige Hinweise zur Haftung! 

Jeder Sport, selbst Wandern, ist nie ohne Risiko! Jeder Teilnehmer einer Sekti-

onsveranstaltung muss sich dieser Tatsache bewusst sein! 

Die Teilnahme an allen Veranstaltungen incl. Hin- und Rückfahrt erfolgt deshalb stets 

auf eigene Gefahr und eigene Verantwortung. Jeder Teilnehmer verzichtet auf die Gel-
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tendmachung von Schadenersatzansprüchen jeglicher Art gegenüber der Sektion, dem 

Vorstand, den Tourenbegleitern, Ausbildern und Organisatoren und gegenüber den 

anderen Teilnehmern, sofern bzw. soweit der Schaden nicht durch bestehende Haft-

pflichtversicherungen abgedeckt ist und ein Haftungsausschluss gesetzlich zulässig ist. 

 

Kein DAV-Versicherungsschutz für Nichtmitglieder bei Sektionstouren: Wir weisen 

ausdrücklich darauf hin, dass für Nichtmitglieder grundsätzlich kein DAV-Versicherungs-

schutz (vgl. Seite 43) besteht. Dies gilt auch, wenn sie an Sektionstouren teilnehmen. Im 

Falle einer Bergrettung muss das Nichtmitglied die Bergungskosten selber tragen, sofern 

nicht eine private Versicherung oder die Krankenkasse die Kosten übernimmt.  
 

 

Sonstiges: 
 

Länge und Dauer der Touren: 

Bei den angegebenen Höhenmetern (Hm), Kilometern (km) und Zeiten (h) handelt es sich 

selbstverständlich um unverbindliche, ungefähre Angaben. 

Die Zeiten beinhalten die üblichen kurzen Pausen zum Trinken, Umziehen, Verschnaufen 

etc., nicht aber größere Pausen für Brotzeit, Gipfelaufenthalt, Einkehr etc.. 

Bei Mehrtagestouren wird ggf. der Tag mit 1), 2) etc, angegeben. 
 

Hin- und Rückfahrt: Die Touren werden, soweit nichts anderes vermerkt ist, mit Privat-

fahrzeugen durchgeführt. -- Die Mitfahrer haben sich an den Fahrtkosten zu beteiligen. 

Pro PKW wird ein Kilometergeld von 0,30 € pro km zugrunde gelegt, das sich auf die 

Anzahl der PKW-Insassen aufteilt. Ein höheres Kilometergeld bedarf der Abstimmung 

mit den Mitfahrern.  
 

Abdruck von Fotos: Jeder Teilnehmer einer Veranstaltung, welcher nicht  ausdrücklich 

widerspricht, erklärt sich mit einem eventuellen Abdruck ihn abbildender Fotos in den 

Bergbund-Mitteilungen einverstanden. Ein Widerspruch ist nicht möglich bei Gruppen-

aufnahmen. – Dies gilt sinngemäß auch für Sorgeberechtigte Minderjähriger. 
 

 

Weiteres und Aktuelles abrufbar im Internet unter www.bergbund-muenchen.de 
 

 
 

 

Zusätzliche Tourenangebote* über E-Mail-Service 
*und/oder Änderungen 

 

Unsere Tourenbegleiter/Organisatoren können kurzfristig zusätzliche Touren 

 oder sonstige Veranstaltungen anbieten. Dies erfolgt ausschließlich über eine interne 

E-Mail-Verteilerliste (auch kurzfristige Programmänderungen werden ggf. so bekanntgegeben). 
 

Zur Aufnahme in diese Verteilerliste (oder ggf. zum Löschen aus dieser Liste) genügt  

eine kurze E-Mail an die Redaktion: may.walter@t-online.de 
 

 
 

http://www.bergbund-muenchen.de/
mailto:may.walter@t-online.de
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Touren- und Veranstaltungsprogramm 

April – Dezember 2014 
 

Wichtiger Hinweis: Die Teilnahmebedingungen, Liste der Tourenbegleiter etc. und alle 

anderen bisher redundanten Rubriken der Mitteilungshefte entfallen zukünftig in den 

Winter-Ergänzungsausgaben. Bitte daher dieses Mitteilungsheft nach Programmschluss 

aufbewahren, bis im April 2015 die neue Jahres-Hauptausgabe 2015 erscheint ! 

 
 

Datum Veranstaltung/Tourenziel/Beschreibung 

Gebiet 

Ausgangspunkt 

Länge/Dauer 

Führer 

Kategorie 

    

seit Jan. 

2014 

Klettern für Kinder und Jugendliche 

für Anfänger und Fortgeschrittene von 8 - 16 Jahren 

einmal monatlich (nach Absprache) Samstag 17.00 - 19.00 Uhr 

in der DAV-Kletteranlage Mü.-Thalkirchen (Treffpunkt: vor der Rezeption) 

Voraussetzung: Schriftliche Einverständniserklärung der Eltern 

Ausrüstung kann komplett vor Ort ausgeliehen werden;  

Anmeldung möglichst bis 1. des Monats - Teilnehmerzahl begrenzt 

Skireferat 

Sylvester 

Blank / 

Sabine 

Wilfert 

    

Mi. 

23.4.  

Osterwoche 

Hoher Peißenberg 988 m  

Frühlingsrundtour 

Lkr. WM 

Peißenberg 

400 Hm; 3-4 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 

So. 

27.4. 

Abschluss-Skirennen am Wendelstein 

zu Gast bei der Sektion Bergbund Rosenheim 

Details siehe Mitt. Nr. 12, Seite 26 

Mangfallgebirge 

Mitteralm 

Skireferat 

Joachim 

Schreyer 

Mi. 

30.4. 

Wandern rund um den Tegernsee 

auf dem Tegernseer Höhenweg  

über Rottach und Bad Wiessee und 

zurück nach Gmund (teilweise mit Schiff) 

Mangfallgebirge 

Gmund 

20 km; 300 Hm; 

ca. 6 h 

Charlie 

Spangler 

W 2 

Mi. 

7.5. 

Radtour von München nach Bad Tölz 

durch die Pupplinger Au; 

zurück mit der Bahn ab Tölz, optional ab Wolfratshausen 

Isartal 

Ludwigsbrücke 

ca. 65 – 85 km 

Charlie 

Spangler 

R 2 
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So. 

11.5. 

Rennradtour im Münchner Osten 

mit Panoramablick 

Lkr. M, EBE, RO 

Putzbrunn 

75 km; 500Hm  

Mane 

Sedlmeier 

R 2 

Mi. 

14.5. 

Rampoldplatte 1422 m 

aussichtsreicher Blumenberg überm Inntal 

Einkehr Schuhbräualm 

Mangfallgebirge 

Brannenburg 

800 Hm; 5 h 

Walter 

May 

B 3 

Mo. 

19.5. 

Mitgliederjahresversammlung 2014 

Tagesordnung und Adresse 

siehe Einladung auf Seite 5 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn: 20.00 Uhr 

 

 

 

Do. 

22.5. 

Auf den Schnalz 903 m 

und durch die wilde Ammerleite 

über Hunderte von Stufen; 

sehr anspruchsvolle Wanderung 

Paffenwinkel 

Böbing 

400 Hm; 5-6 h 

Siegfried 

Meissner 

W 2 

So. 

25.5. 

Rennradtour im Münchner Süden 

auf verkehrsarmen Straßen  

durch die Pupplinger Au 

Lkr. M, TÖL, STA 

Kugler Alm 

75 km; 500Hm 

Mane 

Sedlmeier 

R 2 

Mi. 

28.5. 

Harauer Spitze 1117 m 

ohne Kreuz, aber gute Aussicht 

Chiemgauer A. 

Walchsee 

600 Hm; 4 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 

Do. 

29.5. 

Schnupper-Klettern für Kinder/Jugendliche 

DAV-Kletteranlage Mü.-Thalkirchen von 8.00 - 11.00 Uhr  

Teilnahme ab 8 Jahre; Teilnehmerzahl beschränkt 

Ausrüstung kann komplett vor Ort ausgeliehen werden  

Anmeldung bis spätestens 26.4. bei Sabine Wilfert 

Skireferat 

Sylvester 

Blank / 

Sabine 

Wilfert 

Mi. 

4.6. 

Veitsberg 1782 m 

südseitiger An- und Abstieg 

Mangfallgebirge 

Landl 

900 Hm; 5-6 h 

Erich 

Seeberger 

B 3 

Mi. 

11.6.  

Toter Mann 1391 m und Soleleitungsweg 

Rundtour gegenüber Watzmann-  

und Hochkaltermassiv 

Berchtesgadener  

Ramsau 

400 Hm; 5 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 
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Sa. 

14.6.  

Bike-und-Hike-Tour 

Geigelstein 1813 m, Breitenstein 1661 m 

Auffahrt zur Priener Hütte 1411 m 

Überschreitung Geigelstein – Breitenstein 

Chiemgauer A. 

Sachrang 

1100 Hm; 5 h 

Barbara 

Rasp 

R 2 / B 3 

Mi. 

18.6. 

Kaiserrunde (*1620 m) 

von der Wochenbrunner Alm 

über Gruttenhütte* und Gaudeamushütte 

Kaisergebirge 

Ellmau 

650 Hm, 4 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

So. 

22.6. 

Rennradtour im Dachauer Hinterland 

durch’s Räuber-Kneißl-Land 

Lkr. DAH, FFB 

Bhf. Karlsfeld-W. 

65km; 400Hm 

Mane 

Sedlmeier 

R 2 

Mi. 

25.6. 

Erzherzog-Johann-Klause 

tosende Gebirgsbäche 

Mangfallgebirge 

Valepp 

300 Hm, 5 h 

Simon 

Meister 

B3 

Sa. 

28.6. 

Mittenwalder Höhenweg 

Nördliche Linderspitze 2.372 m 

Tolle Gratüberschreitung  

mit herrlicher Aussicht 

Karwendelgebirge 

Mittenwald 

400Hm 1700Hm 

7 - 8 h 

Bernhard 

Schneider 

KS 7 

Mi. 

2.7. 

Waldschmidtschlucht und Roseninsel 

S-Bahn-Wanderung am Starnberger See 

von Tutzing nach Feldafing mit 

 Überfahrt* zur Roseninsel + Inselführung* 

Anmeldung bis 27.6. ( * = ca. 5 €) 

Lkr. STA 

Bhf. Tutzing 

12 km; 200 Hm 

Gehzeit ca. 4 h 

insgesamt ca. 6 h 

Gerti  

May 

W 2 

Sa./So. 

5./6.7. 

Radfahren im Vilstal und Umgebung 

unser Klassiker – mit abendlichem Schweinsbratenessen und 

Übernachtung auf dem Bauernhof. 

Abwechslungsreiche Radtouren mit dem Rennrad. 

Anmeldung bis 24.6.  
(bei Schweinsbratenkonsum verbindlich !) 

beim Organisator Hans Bäurle, Tel. 089/587999 

Skireferat 

Hans 

Bäurle/ 

Peter 

Schied 

Mi. 

9.7. 

Leonhardstein 1452 m 

nur für Schwindelfreie 

Mangfallgebirge 

Kreuth 

700 Hm, 5 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 22unten !  
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Sa./So. 

12./13.7. 

Sonnwendfeier auf dem Taubensteinhaus 

Hüttenwochenende für Kinder 

Grillen, Fackelwanderung und natürlich ein riesiges Lagerfeuer 

Teilnehmerzahl begrenzt  

Anmeldung bis spätestens 29.6. bei Sylvester Blank 

Skireferat 

Sylvester 

Blank / 

Sabine 

Wilfert 

    

So. 

13.7. 

Bergmesse am Taubensteinhaus  

mit unserem Mitglied 

Monsignore Erwin Hausladen 

Beginn: 

11.00 Uhr 

siehe 

auch 

Seite 34 

Mi. 

16.7. 

Klobenjoch 2042 m 

mit der Rofanseilbahn 

Rofangebirge 

Maurach 

500 Hm; 4 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 

So. 

20.7. 

Zugspitze 2962 m 

ab Ehrwalder Alm über Gatterl und Knorrhütte 

(alternativ: Partnachklamm und Knorrhütte) 

(Bergfahrt von Sonnalpin mit Bahn möglich, -350 Hm) 

Talfahrt mit der Bahn 

Wettersteingeb. 

Ehrwald 

(alt. Garmisch) 

1600 Hm; 7 h 

(alt: 2200 Hm; 11 h) 

Alois 

Müller 

B 4  

Mi. 

23.7. 

Niedere Bleick 1589 m 

Reiz der Einsamkeit 

Ammergauer A. 

Altenau 

750 Hm 6 h 

Simon 

Meister 

B3 

Sa.-So. 

26.7. -

27.7. 

MTB-Wochenende Spitzinghütte 

Unsere Spitzinghütte ist ein idealer Ausgangspunkt  

für viele tolle Mountainbiketouren. Für alle die Lust haben,  

den Sport mit einem zünftigen Hüttenaufenthalt zu verbinden. 
 

Anmeldung bis spätestens 7.7. bei Peter Schied 

Skireferat 

Peter 

Schied 

Mi. 

30.7. 

Torscharte 1793 m 

aussichtsreiche Rundwanderung 

durch Tortal und Rontal 

Karwendelgeb. 

Hinterriss 

870 Hm; 5 Std. 

Franz 

Mayser 

B 3 

Sa. 

2.8. 

(9.8.) 

Pyramidenspitze 1997 m 

über den Winkelkarsteig 

(gut gesicherter Klettersteig, Schwierigkeit B) 

Kaisergebirge 

Durchholzen 

1300 Hm; 6 h 

Barbara 

Rasp 

KS 7 
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Mi. 

6.8. 

Radeln im Pfaffenwinkel 

mit Natur und Kultur (Wies, Steingaden) 

Mountainbike oder Trekkingrad zweckmäßig 

Pfaffenwinkel 

Saulgrub 

40 km; 200 Hm 

Erich 

Seeberger 

R 1 

Mi. 

13.8. 

Aggenstein 1986 m 

mit Seilbahnhilfe 

Tannheimer A. 

Pfronten  

600 Hm, 5-6 h 

Siegfried 

Meissner 

B 3/4 

Fr.-So. 

15.- 

17.8. 

MTB-Touren Lenzerheide/Schweiz (voraussichtlich) 

 3 Tage Mountainbiken  

Tagestouren von Lenzerheide aus  

(genaue Info erfolgt per Email) 

 max. Teilnehmerzahl 14 Personen 

Anmeldung bis 30.4. per Email an peterschied@aol.com 

Skireferat 

Peter 

Schied 

So. 

24.8. 

Ackerlspitze 2329 m / Maukspitze  2231 m 

Anspruchsvolle und anstrengende Bergtour 

mit teilweise  ausgesetzten Kletterstellen 

(I, Schlüsselstelle II) - kein Klettersteig 

Wilder Kaiser 

Ellmau/Wochen-

brunner Alm  

1350 hm, 8-9 h 

Alois 

Müller 

B 4 

Mi. 

27.8. 

Rund um den Hirschberg 

moderate MTB-Tour 

(*ab Parkplatz Söllbachtal) 

Mangfallgebirge 

Bad Wiessee* 

30 km; 300 Hm 

Erich 

Seeberger 

R 2 

Di.-Do. 

2.-4.9. 

Rund um die Lechquellen (1850 – 2650 m) 

über Gehrengrat + Steinmayerweg 

Übernachtung auf Freiburger + Göppinger H. 

Anfahrt mit dem Bus von Lech zum Spullersee 

Beschränkte Teilnehmerzahl, Anmeldung bis 18.8. 

Lechtaler A. 

Lech am Arlberg 

je ca. 800 Hm 

je ca. 6-7 h 

Siegfried 

Meissner 

B 4 

Mi 

10.9 

Führung durch Südbayerns größtes 

 Freilichtmuseum Glentleiten 

und Wanderung durch das weitläufige 

und  abwechslungsreiche voralpine Gelände 

Anmeldung bis 1.9. 

Estergebirge 

Großweil 

Führung 1½ h 

Erich 

Seeberger 

W 1 

Sa./So. 

13./14.9. 

Hüttenwochenende für Kinder auf der Spitzinghütte  

Teilnehmerzahl begrenzt 

Anmeldung bis spätestens 30.8. bei Sylvester Blank  

Skireferat 

Sylvester 

Blank / 

Sabine 

Wilfert 

mailto:peterschied@aol.com
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Mi. 

17.9. 

Mit dem Bayernticket nach Regensburg: 

Bayerische Landesausstellung 2014 

„Ludwig der Bayer –  Wir sind Kaiser !“ 

in der Minoritenkirche (Historisches Museum), 

in St. Ulrich am Dom und im Domkreuzgang  

anschl. Spaziergang durch die Altstadt 

Anmeldung bis 8.9. 

Regensburg 

Mü.-Hbf. 

Franz 

Mayser 

W 1 

Sa./So. 

20./21.9. 

Arbeitstour Spitzinghütte 

Alle Arbeitswütigen und vor allem die regelmäßigen Hüttennutzer 

 – auch die Jugendlichen – sind herzlich eingeladen. 

 Für´s leibliche Wohl wird selbstverständlich gesorgt. 

Wer mitmachen will: bitte kurz Bescheid geben bei  

Wolfgang Meier, Tel. 089/468382 oder w.b.meier@gmx.de 

Skireferat 

Wolfgang 

Meier 

Mi. 

24.9. 

Feldalphorn 1923 m – Schwaiberg- 

horn 1990 m – Breitegg 1981 m 

1-3 leichte Gipfel für Genießer ab Horler 

Stiege (1475 m); Rast auf der Feldalm 

Kitzbüheler A. 

Wildschönau 

450 - 650 Hm 

3½ - 6½ h 

Charlie 

Spangler 

B 3 

Mi. 

1.10. 

Lamsenjochhütte 1953 m  

im Herzen des Alpenparks Karwendel 

von der Gramaialm 

Karwendelgeb. 

Pertisau 

700 Hm, 4½ h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Mo. - Fr. 

6.10. -

10.10. 

Wanderwoche Schwäbische Alb 

Traufgänge um Albstadt,  

Hohenzollernburg und mehr  

begrenzte Teilnehmerzahl; 

frühe Anmeldung erbeten 

Zollernalbkreis 

(Baden-Württemberg) 

Albstadt 

Simon 

Meister 

W2 

ab Do. 

9.10. 

Skigymnastik 

bis 19.03.2015 jeden Donnerstag um 18.45 Uhr 

(Beginn pünktlich um 19.00 Uhr) 

in der Städt. Grundschule a. d. Pfeuferstraße 1, 

(entfällt in den Ferien und an Feiertagen) 

Skireferat 

Peter 

Schied 

Mi. 

15.10. 

Hans-Berger-Haus 936 m 

„hinterste“ Hütte im 

wildromantischen Kaisertal 

Kaisergebirge 

Kufstein/Sparchen 

450 Hm; 6 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

 

Achtung: Kurzfristige Programmänderungen siehe Seite 22unten !  
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So. 

19.10. 

Daniel 2340 m 

 Höchster Ammergauer Gipfel  

gegenüber dem Wetterstein 

Ammergauer A. 

Lermoos 

1350 Hm; 6 h 

Alois 

Müller 

B 4 

Mi. 

22.10 

Schafkopf 1380 m 

Rundtour im bunten Herbstlaub 

Ammergauer A. 

Farchant 

750 Hm; 5 h 

Jörg 

Friedrich 

B 3 

So. 

26.10. 

Vom Spitzingsee zum Forsthaus Valepp 

Wanderung auf dem Bockerlweg ab 

Wurzhütte; zurück über Albert-Link-Hütte 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

200 Hm; 4-5 h 

Charlie 

Spangler 

W 2 

Mi. 

29.10. 

Rettenbachalm 1200 m – Karspitze 1239 m 

(evtl. Wandberg 1454 m) 

Spätherbstliche Wanderung über dem Inntal 

mit Kaiserblick; ab Rettenschöss (1000 m) 

Chiemgauer A. 

Walchsee 

300 - 600 Hm 

4-5 h 

Charlie 

Spangler 

B 3 

Mi. 

5.11. 

Jugendstil in München III 

Neuhausen und Nymphenburg 

Anmeldung bis 3.11. 

Nördliche 

Auffahrtsallee 

ca. 4 h 

Franz 

Mayser 

W1 

So. 

9.11. 

Wildalpjoch 1720 m 

Rundtour, Trittsicherheit erforderlich 

Mangfallgebirge 

Sudelfeldstraße 

750 Hm, 4–5 h 

Michael 

Lankes 

B 3 

Mi. 

12.11. 

Rötelstein 1394 m 

von der Kreutalm 

Blick ins "Blaue Land" 

Estergebirge 

Großweil  

700 Hm, 5 h 

Siegfried 

Meissner 

B3 

Mi. 

19.11. 

Kreuzberg und Gindelalmschneid 1335 m 

Rundwanderung mit  

Einkehr im Berggasthof Neureuth 

Mangfallgebirge 

Tegernsee 

650 Hm; 4-5 h 

Walter 

May 

B 3 

Mi. 

26.11. 

Hinteres Hörnle 1548 m 

von Bad Kohlgrub über’s Hörnle  

nach Oberammergau 

Ammergauer A. 

Bad Kohlgrub 

750 Hm; 6 h 

Bernhard 

Schneider 

B 3 

Fr. 

5.12. 

nachmittags 

Blutenburger Weihnacht 

Wanderung vom Schloss Nymphenburg zum 

Weihnachtsmarkt auf Schloss Blutenburg 

Nymphenburg 

ca. 4 - 5 h 

Gerti  

May 

W 1 
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Sa.   

7.12. 

Skitoureneröffnung 

in den Bayerischen Voralpen 

je nach Schneelage 

Zielfestlegung 

erfolgt zeitnah; 

max. 1000 Hm 

Goggo 

Hofmann 

ST 3 

So.   

14.12. 

Rotwandreib'n 1884 m 

Einkehr auf dem Rotwandhaus 

Mangfallgebirge 

Spitzingsee 

1100 Hm 

Alois  

Müller 

ST 4 

Mo.   

15.12. 

Weihnachtsfeier 

mit Ehrung langjähriger Mitglieder 

siehe Einladung auf Seite 7 

Gasthaus 

Gartenstadt 

Beginn 19.30 Uhr 

Treffen ab 19 Uhr 

Edith 

Touet 

Mi.   

17.12. 

Lockeres Einschwingen 

in St. Johann 

Kitzbühler Alpen 

St. Johann i.T. 

Gerhard 

Touet 

    

Frohe Weihnachten und ein Gutes Neues Jahr 201 5!  

 

 

Wichtiger Hinweis: Bitte dieses Mitteilungsheft aufbewahren, bis im April 2015 die neue 

Jahres-Hauptausgabe 2015 erscheint. – Siehe auch Seite 23 oben. 

 

 
 

Allgemeine Hinweise zum Sommerprogramm des Skireferats 
 

Liebe Ski-, Bike- und Kletterfreunde, liebe Kinder, Jugendliche und Eltern! 
 

Das Skireferat bietet wieder spezielle Veranstaltungen für Kinder und Jugendliche an. – Außerdem 

gibt es im allgemeinen Programm des Skireferats und auch der Sektion einige Veranstaltungen, an 

denen auch Eltern mit ihren Kindern teilnehmen können. Bike-begeisterte Jugendliche könnten 

beispielsweise bei unseren Mountainbike- und Straßentouren mal richtig Gas geben. 

An dieser Stelle bitte ich euch wieder, mir eure E-Mail-Adresse(n) und auch ggf. Änderungen 

mitzuteilen. Schickt sie einfach an joachim.schreyer@t-online.de 
 

Einen schönen und verletzungsfreien Sommer wünscht euch 
 

Joachim Schreyer - Leiter Skireferat und Jugendreferent - 

 
 

 

 

Wir suchen noch Mitglieder, die im Vereinsleben Aufgaben übernehmen wollen. 

Bei Interessenten für Fachübungsleiter als Bergführer und Skilehrer 

übernehmen wir einen Teil der Ausbildungskosten. 

mailto:joachim.schreyer@t-online.de
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G’schichten vom Taubensteinhaus: „Stöberfest 1947“ 
- aus dem alten Hüttenbuch ausgegraben von Gerti May - 
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Spitzinghütte – Info,Daten,Tarife 

Nichtöffentliche, sektionseigene Selbstversorgerhütte 
 

Lage: Gemeindegebiet Schliersee, Lkr. Miesbach, am südlichen Westufer des Spitzingsees  

zwischen Fußweg und Forststräßchen, welche um den See führen; ca. 1.100 m NN 

Zufahrt: Vom Kurvenlift-Parkplatz etwa 300 m auf o.g. Forststräßchen Richtung Wurzhütte 

Parken: An der Hütte nur zum Be- und Entladen; am Beginn des Sträßchens befinden sich 

links 3 gebührenpflichtige Bergbund-Parkplätze. 
 

Hüttenbeauftragte 
Wolfgang Meier (Besucherwesen) 
Rudi Baumgartner (Gebäude + Einrichtung) 

Kapazität 12 Lager 

Übernachtungsgebühren und Sonstige Kosten pro Nacht 

Erwachsene 
(incl. Kurtaxe 2,00 €) 

Sektionsmitglieder   7,50 € Nichtmitglieder  14,00 € 

Jugendliche/Kinder ab 6 Jahre 
(incl. Kurtaxe 1,00 €) 

Sektionsmitglieder   3,00 € Nichtmitglieder    6,00 € 

Kinder unter 6 Jahren Sektionsmitglieder   2,00 € Nichtmitglieder    5,00 € 

Parkplatzgebühr pro KFZ     2,00 € 

Reservierungsmodus:  
Damit unsere Spitzinghütte von möglichst vielen Mitgliedern besucht werden kann  

und der Gemeinschaftshütten-Charakter nicht verloren geht, gilt folgende Regelung: 

Anmeldung: Bei Wolfgang und Birgit Meier, Tel. 089/468382 oder E-Mail w.b.meier@gmx.de 

Anmeldezeitpunkt: Frühestens ½ Jahr vor dem geplanten Hüttentermin (z. B. Anmeldungen 

für den 31.12. werden erst ab dem 1.7. angenommen) 

Bezahlung: Bei der Anmeldung muss die geplante Anzahl der Übernachtungsgäste angege-

ben werden. Die Übernachtungsgebühr ist entweder komplett für die angegebene Personen-

zahl  oder teilweise als Anzahlung im Voraus per Überweisung zu entrichten. Erst nach Zah-

lungseingang ist die Reservierung gültig! Die Bankverbindung lautet: Birgit Meier, 

Konto-Nr. 27141654, BLZ 702 501 50, Kreissparkasse München-Starnberg. Nach Beendigung 

des Hüttenaufenthalts erfolgt die personengenaue Abrechnung der Gebühren.   

Nichtwahrnehmung/Rückzahlung: Bei Nichtwahrnehmung eines Hüttentermins erfolgt 

eine Rückzahlung der bereits überwiesenen Übernachtungsgebühr in der Regel nur dann, 

wenn die Hütte anderweitig vergeben werden kann. Diese Regelung gilt auch, wenn bei einer 

Gruppenanmeldung ein Großteil der angemeldeten Personen den Termin nicht wahrnimmt 

(siehe Mehrfachbelegung). 

Mehrfachbelegung: Ist die Hütte an einem Termin nur für wenige Personen reserviert, so 

besteht für andere Interessenten die Möglichkeit zum gleichen Termin die Hütte zu besuchen. 

Eine Mehrfachbelegung geht bis max. 8 Personen. Bei Mehrfachbelegung wird der/die 

Erstbucher(in) auf alle Fälle verständigt.   

Schlüsselabholung/-rückgabe: Bei Birgit und Wolfgang Meier, Ferdinand-Kobell-Str. 36, 

85540 Haar (Seitenstraße vom Jagdfeldring; stadtauswärts rechts der B304) 
 

 

mailto:schiedspitzing@aol.com
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Taubensteinhaus – Info,Daten,Tarife 

Öffentliche, bewirtschaftete Alpenvereinshütte 
 

 

Lage: Gemeindegebiet Bayrischzell, Lkr. Miesbach, 3 km östlich des Spitzingsees,  

400 m östlich und 30 m unterhalb des Taubensteinsattels; 1.567 m NN 
 

Lageübersicht und Fotos:  1.) Siehe Foto im vorliegenden Heft auf Seite 19 unten 

2.) Die Umschlagseiten der Bergbund-Mitteilungen Nr. 1 - 5, 7 und 9 

  zeigen Taubensteinhaus, -sattel, -bahn und Taubenstein sowie die  

umgebenden Berge aus jeweils unterschiedlichen Perspektiven 
 

Historie: Siehe Artikel zum 75jährigen Bestehen in Mitteilungen Nr. 8 ab Seite 12 
 

Zugänge (von/über) 

• Spitzingsee 

   • Bergstation Taubensteinbahn....................................10 min 

   • Talstation TSB –  Unterer/Oberer Lochgraben...........1 ½ h 

   • Wurzhütte – Schwarzenkopf – Oberer Lochgraben......2 h 

   • Wurzhütte – Maxlrainer Almen………………………......2 h 

   • Spitzingsattel – Schönfeldalm – Oberer Lochgraben....2 h 

• Geitau oder Osterhofen auf Forststraße……...................2 ½ h 

Pächter Petra und Joachim Dennerlein 

Anschrift Taubenstein 1, D-83727 Schliersee 

Telefon +49 / (0)8026 / 7070 

E-Mail info@taubensteinhaus.de 

Homepage www.taubensteinhaus.de 

Hüttenbeauftragter Franz Mayser 

Öffnungszeiten 

ganzjährig, ohne Ruhetag 

jedoch zeitweise Betriebsruhe während der Revisionszeiten der 

Taubensteinbahn nach Ostern und im Nov./Dez. (dann nur sehr 

eingeschränkte Gastronomie und keine Übernachtungen)  

Kapazität  4 Schlafräume: 2 + 4 Betten, 19 + 20 Lager, keine Notlager 

Übernachtungsgebühren 

Kategorie ab 25 Jahre 18 – 25 Jahre 6 - 18 Jahre bis 6 Jahre 

Bett DAV-Mitglieder 11,00 € 11,00 € 9,00 € 5,00 € 

Bett Nichtmitglieder 20,00 € 20,00 € 16,00 € 16,00 € 

Lager DAV-Mitglieder 7,00 € 7,00 € 3,00 € 0,00 € 

Lager Nichtmitglieder 15,00 € 15,00 € 9,00 € 6,00 € 

+ Kurtaxe  
der Gemeinde Bayrischzell 

1,40 € 1,40 €  0,70 € 0,00 € 

 

!!! Aktuelle Angaben im Internet unter www.taubensteinhaus.de !!! 
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xx.x.2013 – Start in den Frühling – Neues Foto 

22.3.2013 – Nach 30 Jahren: Letzter Vereinsabend im „Garmischer Hof“ 17.10.2012 – Auf dem  Wildalpjoch (1.720 m) mit Charlie Spangler 

31.7.2013 
 In der Hundalm-Eishöhle 

 

15.5.2013 
Blick vom Krepelschrofen bei Wallgau zum Wettersteingebirge 

 
dalm-Eishöhle 

 

 

 

 
 

Einladung zur Bergmesse am Taubensteinhaus 

am Sonntag, 13. Juli 2014 um 11.00 Uhr 

mit Monsignore Erwin Hausladen 

und dem Frauenchor der Landsmannschaft der Südtiroler Münchens. 

Pfarrer Hausladen, der schon weit über 200 Bergmessen zelebriert hat, ist begeisterter Bergsteiger 

und seit 1961 Mitglied unserer Sektion. Seine erfrischende, naturverbundene und warmherzige Art, 

der ihn begleitende Frauenchor der Landsmannschaft der Südtiroler Münchens   

und der Rahmen unserer herrlichen Bergwelt machen diese Bergmesse  

mit jeweils ca. 200 Teilnehmern auch für seltene Kirchgänger zum Erlebnis. 
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Krippenausstellung im Bayerischen Nationalmuseum 

  und 25. Christkindlmarkt im Englischen Garten   
– weihnachtlich-historische Exkursion mit Gerti May – 

 

11.12.2013 Von wertvollen Fatschen-

Kinderln über feine alpenländische 

Krippen-Schnitzkunst bis hin zu italie-

nischen Großkrippen: Das Bayeri-

sche Nationalmuseum besitzt eine 

umfangreiche Krippensammlung mit 

Weltruf. Diese trug der Münchner 

Mäzen Max Schmederer vor über 

100 Jahren eigenhändig zusammen 

und stiftete sie dem damals neu ent-

standenen Museum.  

Und so ließen wir uns an diesem ad-

ventlichen Nachmittag bezaubern von 

den romantischen Krippen und den phantastischen Geschichten, die uns die Kunst-

historikerin Frau Dr. Epp in 90 Minuten näher brachte. So mancher der 27 Teilnehmer 

nahm sich vor, diese Sammlung später noch einmal in aller Ruhe mit der eigenen 

Familie nebst Enkelkindern zu genießen. 

Anschließend „wanderten“ wir im 

gemächlichen Tempo durch den 

Englischen Garten. Hier erfuhren wir 

einiges über den fortschrittlichen 

Kurfürsten Karl Theodor, der es mit 

„seinen“ Münchnern nicht ganz 

leicht hatte – und umgekehrt, diese 

auch nicht mit ihm - über Sir B. 

Thompson, dem späteren Grafen 

Rumford und über F.L. Skell, die 

maßgeblich an der Gestaltung des 

Englischen Gartens beteiligt waren.  
 
 

Mit Einbruch der Dämmerung genossen wir vom Monopteros aus die Skyline von 

München und kamen schließlich 

zum festlich beleuchteten Chinesi-

schen Turm, um den herum zahlrei-

che Buden mit vielfältigen kunst-

fertigen Waren aufgestellt waren. 

Bei heißem Glühwein, kleinen 

Brotzeiten und netten Gesprächen 

wärmten wir uns wieder auf, ehe 

sich jeder durch die Dunkelheit auf 

den Heimweg machte.   
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Skitraining für Kinder und Jugendliche 
– von Bettina Schreyer (Ehefrau unseres Jugend- und Skireferenten Joachim Schreyer) – 

 

 

1. Termin:  3. - 6.1.2014 im Schachernhof am Pass Thurn 
 

Nebel. Ungläubig schauen wir nach dem Aufstehen aus dem Fenster. Es war doch für 

heute schönes Wetter vorhergesagt und wir hatten uns nach den gestrigen Schnee-

fällen auf Tiefschneehänge im 

Sonnenschein gefreut. Doch 

unser „Präse“ Peter Schied 

beruhigt uns: „Oben am Berg ist 

Sonne!“ 
 

Und tatsächlich, noch auf dem 

Parkplatz Resterhöhe ist dichter 

Nebel, aber kaum hat der Sessel-

lift die ersten Höhenmeter zurück-

gelegt, strahlt die Sonne auf frisch 

verschneite Hänge. Schon wird 

der ein oder andere von uns 

innerlich unruhig, denn jeder weiß, dass frische Tiefschneehänge in einem Skigebiet 

schnell zerfahren sind. Aber heute 

früh am Dreikönigstag sind noch 

nicht so viele Skifahrer unterwegs 

und so können alle Gruppen in 

einem unberührten Tiefschnee-

hang nach dem anderen ihre 

Schwünge ziehen. 
 

Mit diesem herrlichen Tag geht 

wieder eine schöne Jugendskifrei-

zeit zu Ende. 
 

Über 50 Teilnehmer, davon mehr 

als die Hälfte Kinder, trauern auch 

noch lange dem üppigen Früh-

stücksbuffet und dem leckeren 

Abendessen hinterher, auf das sich jeder schon den ganzen Tag gefreut hat. 

Schließlich kommen die Zutaten aus eigenem 

Anbau bzw. Aufzucht – der Schachernhof ist 

staatlich geprüfter Biobetrieb. 
 

Sehr zum Erfolg beigetragen haben auch die 

jungen Skilehrer. Neben Johannes, Philipp 

und Franziska sind diesmal auch die frisch 

gebackenen Skilehrer Nick und Silvester 

dabei, bis auf Philipp alle aus der eigenen 

Jugend.  
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Auf die Frage, was ihnen denn am besten gefallen habe, kommen die jungen 

Teilnehmer zu ganz unterschiedlichen Antworten: 
 

 

 

 

 

2. Termin:  15./16.3.2014 im Schachernhof am Pass Thurn 
 

 „Ciao, viel Spaß“, die Eltern stehen am anfahrenden Bus und winken. Doch die Kinder 

auf den Fensterplätzen schauen nicht nach draußen, sind viel zu beschäftigt, sich mit 

ihren Freundinnen und Freunden auszutauschen, die man seit den Weihnachtsferien 

nicht mehr gesehen hat. Und das Handy muss auch bedient werden. 

Das erste Mal in der Geschichte des Kinder und Jugendskitrainings fahren die 30 Teil-

nehmer ohne ihre Eltern, die die Gelegenheit nutzen, um gemeinsam auf Skitour zu 

gehen oder übers Wochenende wegzufahren – all das, was man mit Kindern sonst nicht 

tun kann. 

Am ersten Tag hat man noch Glück mit dem Wetter, die Sonne scheint von einem eher 

weißen Himmel und die Pisten sind für diesen schneearmen Winter ganz gut präpariert. 

Neu ist, dass ein Snowboard-Kurs angeboten wird. Fabian Putz aus der eigenen Ju-

gend kann sowohl Snowboard als auch Ski fahren und bringt es den Geschwistern Julia 

und Philipp bei. 

Als es nachmittags stürmisch wird, kehrt jeder gerne in den gemütlichen Schachernhof 

„Der Nick, der war ganz lustig und der ist 

mit uns immer Fun Park gefahren. Das 

fand ich am besten.“ Angelina, 9 Jahre 

„Ich fand den Schachernhof so schön und das Skifahren hat auch 

Spaß gemacht. Und das Essen war auch gut.“ Hanna, 13 Jahre 

„Das Skifahren 

fand ich am 

besten, vor 

allem das 

schnelle 

Runterfahren.“ 
Bianca, 13 Jahre 

„Dass man nach dem Skifahren noch ein 

schönes Miteinander hat.Und beim Skifahren 

kann man fahren, wie man will und man 

bekommt trotzdem Korrektur.“ Natascha, 12 Jahre 

„Dass man mit Freunden Ski fährt, zusammen zu Abend isst 

und noch zusammen Karten spielt.“ Nicola, 16 Jahre 

„Dass wir bestimmen konnten, 

was wir machen beim Nick, und 

dass wir nicht dauernd in der Spur 

fahren mussten.“ Jakob, 9 Jahre 

„Alles 

war sehr 

schön.“ 
Celina, 

11 Jahre 
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zurück, wo man nebenbei auch die hofeigenen Tiere 

bestaunen kann. 

„Am besten gefallen haben uns die Kühe, die Kälber 

und der Fun-Park“, stimmen Yola Büttner und ihre 

Freundin Felicia Dascalu, beide 9 Jahre alt, überein. 
 

Wie immer am Abend, verwöhnen uns Bäuerin Evi 

und ihre treue Hilfe Martina mit einem 4-Gänge 

Menü. Und obwohl alle nach Salat, Suppe und 

knusprigen Hähnchenschenkeln schon satt sind, 

lässt keiner den Nachtisch zurückgehen. Fahren 

doch die beiden Köchinnen eine der beliebtesten 

Mehlspeisen der österreichischen Küche auf: Palat-

schinken mit Vanilleeis und Schokoladensauce. 

Auch das Frühstück am nächsten Morgen fällt wie 

immer üppig aus und so lässt es sich leichter ver-

schmerzen, dass am Sonntag das Wetter regne-

risch und stürmisch ist. Deswegen dehnt sich auch 

die Mittagspause auf der allseits beliebten Panoramaalm länger aus als sonst. 

Wie um uns für das schlechte Wetter zu entschädigen, sorgt  das Busunternehmen 

Autobus Oberbayern am Nachmittag noch für ein kleines Highlight: Es schickt uns den 

Original-Mannschaftsbus des FC Bayern München, Außengestaltung im Bayern-Design 

und Parkettfußboden im Innenraum inklusive. 

Busfahrer Senad Husejinovic fährt mit diesem Bus die Bayern-Stars zum Flughafen und 

zu Terminen in die nähere Umgebung. Deshalb drängt er auch auf pingelige Sauberkeit. 

Skilehrer Nick Almstadt, der souverän die Busleitung übernommen hat, übersetzt das 

seinen Teilnehmern so: „Alle mal herhören! Wem schlecht ist, bitte nicht auf den Boden 

spucken, sondern in euren Helm!“ 

Doch die Rückfahrt verläuft reibungslos und der Bus trifft überpünktlich, eine Minute vor 

der vereinbarten Zeit, am Treffpunkt Candidplatz ein, wo die Eltern über den auffälligen 

Bus staunen. Das Wiedersehen ist schön und damit hat alles wieder wie am Schnür-

chen geklappt an diesem Skifahrwochenende. 
 

 

Foto und Kommentar von Sylvester Blank: "Der feine Unterschied: Während wir standes-

gemäß im Bayern-München-Bus abgeholt wurden, fuhr eine Schulklasse aus Wien im 

Bus von Penner-Reisen vor." 
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Tiefschneekurs für Skitourengeher 

21. - 23.2.2014 auf der Gottschallalm in Obertauern 
– von unserem Kursleiter Ludig Müller – 

 

Schon seit einigen Jahren biete ich den Tief-

schneekurs für Skitourengeher an. Die Idee dazu 

entstand bei einer Hochtour mit meinem Vater 

(Tourenrefent Alois Müller, Anm. d.Red.), bei der für 

manche die Abfahrt anstrengender war als der 

Aufstieg. 
 

Auch dieses Jahr ging es wieder nach Obertau-

ern in die Gottschallalm. Ich konnte bereits am 

Freitagmittag hinfahren und mich so schon mal 

mit der Schneelage und der örtlichen Lawinen-

gefahr vertraut machen (Stufe 3 = erheblich 

für den Bereich Tauern/Nockberge). Am 

Abend trudelten dann die Teilnehmer nach 

und nach ein und wir bereiteten uns auf den 

nächsten Tag vor. 
 

In der Früh’ geht es direkt mit den Ski zum 

Lift, ideale Bedingungen zum Trainieren, es 

hat leicht geschneit und man sieht keinen 

Boden, d.h. nach Gefühl fahren. Trotzdem 

sind alle hochmotiviert und es wird geübt: 

Perfekte Kurve, Kurzschwung, Bergstemme, 

Vorlage, Blockstellung, Tiefschwung, … Einkehr-

schwung im DAV-Haus in Obertauern, der abso-

lute Geheimtipp zum Mittag, besser kann man 

nicht essen und die Gamsmilli gab’s am Ende 

auch noch. 
 

Abends wird noch mal alles durchgegangen, was 

geübt wurde und am nächsten Tag lacht uns die 

Sonne bereits an. Endlich mehr Offpist (aber nur 

neben 

der 

Piste, wegen der Lawinenwarnstufe) und viel 

Training für Tiefschwung, Carven und Berg-

stemme abseits der Piste. Eine Buckelpiste 

rundet einen perfekten Tag noch ab. 
 

Vielen lieben Dank an die super Truppe, mit 

der es völlig egal war, welches Wetter wir hat-

ten. Es war ein Riesenspaß und gelernt haben 

wir auch noch vieles. 
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Begrüßung Neumitglieder 2013 

 

Die Sektion Bergbund begrüßt ihre neuen Mitglieder und 

wünscht ihnen ein langes und zufriedenes Verbleiben  

in unserer Bergsteiger- und Skifahrergemeinschaft. 

 

Adelt Andrea, Unterföhring 

Adelt Maximilian, Unterföhring 

Adelt Raphael, Unterföhring 

Althammer Otto**, Ainring 

Behrens Jan Henning, München 

Behrens Judith, München 

Bellheim Birgit, München 

Bellheim Markus, München 

Blank Apollonia, München 

Blank Birgit, München 

Blank Linda, München 

Bonilla Jose Antonio, München 

Burzan Horst, München 

Cunha Conceicao, München 

Deibel Philipp, München 

Dietrich Paul, München 

Dietz Sarah, München 

Ebner von Eschenbach Maximilian, 
Bad Tölz 

Eckert Alexander, München 

Edler Marcus, München 

Eigner Marion, Rottenburg/Laaber 

Ensner Christian, Nürnberg 

Escherle Marlene, München 

Fellinger Brigitte, München 

Gassen Helene, München 

 

Gergel Remus, München 

Dr. Gliniars, Thorsten, München 

Goetze Julia, Pullach 

Goetze Sandro, Pullach 

Hagelauer Günter**, Bad Reichenhall 

Hagelauer Hanni**, Bad Reichenhall 

Hoppe Enno, München 

Jahnel Andreas, Buxtehude 

Juretzek Saskia, München 

Krubasik Thomas, Planegg 

Lamla Bettina, München 

Landgraf Marita, Markt Indersdorf 

Landgraf Matthias, Markt Indersdorf 

Lauf Daniel, Unterhaching 

Lauf Isabella, Unterhaching 

Lauf Manfred, Unterhaching 

Lazarek Anne-Christin, München 

Lazic Igor, München 

Dr. Liebhart Margarete, München 

Lobo Rohan, München 

Lorenz Felix, München 

Matheus Friederike, München 

Mauk Barbara, München 

Mauk Stephan, München 

Maurer Bianca, Markt Indersdorf 
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Maurer Florian, Markt Indersdorf 

Maurer Thomas, Markt Indersdorf 

Meissner Andrea, Stuttgart 

Morasch Robert, München 

Nätscher Alexander**, Ainring 

Nätscher Martina**, Ainring 

Dr. Nätscher Matthias**, Ainring 

Nebe Maria Luisa, München 

Nebe Stephan Ernst, München 

Nowak Michael, München 

Nürnberger Klaus, München 

Ortmeier Thomas, Markt Indersdorf 

Pereda Julian, Rottenburg/Laaber 

Pitter Veronika, München 

Pletl Christian, München 

Pletl Lucia, München 

Pletl Philipp, München 

Pletl Quirin, München 

Pöppel Birgit, München 

Putz Sebastian, München 

Putz Severin, München 

Radler Julia, München 

Roßberger Karin, München 

Roth Michaela*, München 

Roth Wolfgang*, München 

Sadilek Christel, München 

Sattler Steve*, München 

Schäfers Johannes Stuttgart 

Schaller Thomas*, München 

Prof. Dr. Schatzschneider Wolfgang,  
München 

Schilke Dagmar*, München 

Schleuder Ramona, Pullach 

Schweizer Gregor, München 

Seeberger Kaspar, Grünwald 

Sommer David, München 

Stadler Christina, München 

Stadler Matthias, München 

Stadler Maximilian, München 

Stadler Reinhard, Markt Indersdorf 

Stadler Sabine, München 

Stadler Sebastian, München 

Stadler Stephanie, München 

Stiegler Kurt, Pullach 

Stiegler Monika, Pullach 

Stokklauser Hildegard, München 

Strachnitz Nicolas, München 

Tonte Andrea, Gräfelfing 

Tonte Bianca, Gräfelfing 

Tonte Celina, Gräfelfing 

Tonte Klaus, Gräfelfing 

Freiin von Bechtolsheim Marie-Sophie, 
 München 

von Dahl Wolfgang, München 

Weber Jerome, München 

Wetzstein Thomas, München 

Witter Kerstin, Walldorf 

Wittmann Andrea, München 

Wittmann Kathrin, München 

Würmser Georg, München 

Wutte Joachim, München 

Zanker Jakob, München 

Zauner Judith, München 

Zieglmeier-Streb Carmen, München 

 

Mit Ortsgruppen Mü.-Pasing (*) und Bad Reichenhall (**) 
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Wichtige Hinweise 
 

1. Die ausführliche „Jahres-Hauptausgabe“ unserer Mitteilungen wird ca. Mitte April, satzungs-

gemäß (§ 20 Abs. 1) mindestens 4 Wochen vor der Mitgliederjahresversammlung, versandt. 

Sie gilt für 12 Monate und enthält das Veranstaltungsprogramm bis Ende Dezember. 

Die „Winter-Ergänzungausgabe“ wird gegen Anfang Dezember versandt und enthält den 

Bericht über die Mitgliederjahresversammlung sowie das Veranstaltungsprogramm von 

Neujahr bis etwa Mitte April (incl. Terminvorschau für die nächste Mitgliederversammlung). 

2. Wer sein Mitteilungsheft nicht oder nicht rechtzeitig erhalten hat, möge umgehend reklamie-

ren, damit das Problem behoben werden kann! 

3. Wessen Name oder Adresse nicht richtig geschrieben ist (auch "ä,ö,ü,ß" etc.), kann dies 

durch die Geschäftsstelle in der DAV-Datei korrigieren lassen. 

4. Der Vereinsabend ist jeden Montag (außer Feiertage) ab 19.30 Uhr im Gasthaus Garten-

stadt, Naupliastr. 2, München (direkt an der U1 Mangfallplatz). 

5. Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen der Anschrift oder Bankverbindung unserer 

Geschäftsstelle unverzüglich mitzuteilen!  Formblatt auf Seite 48 

6. Bitte lesen Sie unbedingt auch die "Wichtigen Informationen zu Mitgliedschaft, Beitragszah-

lung, Ausweis, Kündigung und Datenschutz"  (mit aktuellen Hinweisen zum SEPA-Lastschriftver-

fahren). 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

Dank an unsere Spender im Jahre 2013 

 

Im vergangenen Jahr haben 40 Mitglieder freiwillige Zuwendungen  

in Höhe von 3.531 € an die Sektion geleistet. Ein beachtlicher Anteil dieser Spenden 

kommt aus dem Kreis unserer beitragsfreien Mitglieder. 
 

Der Vorstand bedankt sich hierfür sehr herzlich und sieht in den Spenden eine 

besondere Verbundenheit der jeweiligen Mitglieder zur Sektion. 
 

 

Spendenaufkommen 2013 

 

40 Spender   3.531 € 

 

 

Bei der Aufzählung der Zuwendungen wollen wir auch den Zuschuss der LHSt 

München für die Spitzinghütte in Höhe von 1.280,- € dankend hervorheben. 
 

Die Spenden werden von den Finanzbehörden als steuermindernd anerkannt. Die 

Sektion ist berechtigt, entsprechende Steuerbescheinigungen auszustellen. 
 

Nochmals herzlichen Dank an die Spender! 
 

Peter Schied, 1. Vorsitzender 
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Vorteile einer Mitgliedschaft bei der  
Sektion Bergbund e.V.  

des Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV ) 
 

Der Deutsche Alpenverein e.V. (DAV) wurde 1869 gegründet und ist mit über 1 Mio. Mitgliedern in 

über 350 Sektionen der weltweit größte Bergsteigerverband. Er besitzt 327 allgemein zugängliche 

Schutzhütten mit über 20.000 Schlafplätzen und betreut ca. 30.000 km Wege und Steige in den 

Alpen und außeralpinen Mittelgebirgen. Ferner besitzt er 200 Kletteranlagen. Er ist aber auch ein 

Naturschutzverband und betreibt praktischen Natur- und Umweltschutz, um die Möglichkeiten des 

Bergsports in intakter Natur zu erhalten. 

Die Mitglieder der Sektion Bergbund e.V. sind über die Sektion mittelbar Mitglied im Deutschen 

Alpenverein und genießen dessen Mitgliederrechte, Vergünstigungen und Versicherungsschutz 

ebenso wie die speziellen Angebote und Vorteile der Sektion Bergbund. 

 

Mitgliederrechte auf über 2000 europäischen Berghütten: 
Sie können auf allen öffentlichen Hütten des DAV und der durch das Internationale Gegenrechts-

abkommen zusammengeschlossenen europäischen Bergsteigerverbände, sowie auf unserer nicht-

öffentlichen sektionseigenen Spitzinghütte zu stark ermäßigten Gebühren übernachten und genie-

ßen eine bevorzugte Behandlung bei der Reservierung und Vergabe von Schlafplätzen. Sie haben 

Anspruch auf günstiges Bergsteigeressen, Teewasser und – soweit vorhanden – kostenlosen 

Zugang zum Selbstversorgerbereich. 

 

Versicherungsschutz für die DAV-Mitglieder: 

 Sie sind im Alpinen Sicherheits-Service (ASS) bei der Ausübung von Alpinsport (mit wenigen 

Ausnahmen) umfangreich versichert (Such-, Bergungs- und Rettungskosten, unfallbedingte Heilkosten 

im Ausland weltweit, Verlegungs- und Überführungskosten, Haftpflichtschäden) 
Weitere Informationen sowie die genauen Versicherungsbedingungen sind im Internet unter 
www.alpenverein.de, Rubrik Services/Versicherungen ersichtlich bzw. abzurufen. 

 24-Stunden-Notrufzentrale: Bei Bergnot oder Unfällen während der Ausübung von Alpinsport 

stehen unter der Rufnummer +49 (0) 89 / 306 570 91 (siehe auch Rückseite des DAV-

Ausweises) geschulte Fachkräfte zur Verfügung 

 

Mitteilungen des DAV und der Sektion, Information: 
Sie erhalten sechsmal im Jahr das sehr umfangreiche und interessante DAV-Bergsteigermagazin 

Panorama, sowie zweimal im Jahr die Mitteilungen unserer Sektion mit dem Veranstaltungs- und 

Tourenprogramm (jeweils pro Familie). - Sie bekommen kostenlosen oder vergünstigten Zugriff auf 

Karten, Führer oder Bücher in den DAV-Bibliotheken sowie ermäßigten Eintritt ins Alpine Museum. 

 

Touren- und Ausbildungsmöglichkeiten, Kletteranlagen:  
Sie können kostenlos bei fast allen unseren Sektionstouren und -veranstaltungen teilnehmen und 

haben damit Zugang zu einem Tourenangebot, das auf alle Altersgruppen abgestimmt ist ( 1)
 ausge-

nommen z.B. Skikurse und Skiwochenenden). – Sie können sich in unserer Sektion für alle Bereiche des 

Berg- und Skisports bis zum Fachübungsleiter ausbilden lassen. 

Sie bekommen vergünstigten Zugang zu den DAV-Kletteranlagen. 

 

"Last but not least": In der Sektion Bergbund e.V. zahlen Sie sehr günstige Jahresbeiträge.  

http://www.alpenverein.de/
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Wichtige Informationen zu Mitgliedschaft, Beitragszahlung, 

Ausweis, Kündigung und Datenschutz (kursiv = aktualisiert !) 
 

Die Einstufung in die Mitgliederkategorien gilt jeweils für das gesamte Beitragsjahr. Maßgebend 

sind dabei das vollendete Lebensjahr und der Familienstand zum Jahresbeginn. (Abweichend davon 

ist bei Beitritt innerhalb eines laufenden Jahres der Tag des Beitritts maßgebend.) 
 

Anträge auf Umstufung in Kategorien mit ermäßigten Beiträgen müssen bis spätestens 30. Sep-

tember des Vorjahres bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
 

Austritt aus der Sektion und Sektionswechsel sind nur zum Jahresende möglich; die Kündigung 

muss bis spätestens 30. September schriftlich bei der Geschäftsstelle vorliegen. 
 

 
 

Der Jahresbeitrag ist am 1. Januar fällig und satzungsgemäß spätestens bis 31. Januar zu entrich-

ten. – Bei Bankeinzug wird er nach dem SEPA-Lastschriftverfahren am 10. Januar bzw. folgenden 

Werktag abgebucht. Bei Nichteinlösung entstehende Bankspesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 
 

Der DAV-Mitgliedsausweis wird vom DAV jährlich neu ausgestellt und gilt – bei ungekündigter Mit-

gliedschaft – bis Ende Februar (!) des Folgejahres (nur in Verbindung mit amtlichem Lichtbildausweis). – 

Er wird vom DAV aus organisatorischen Gründen üblicherweise nicht vor Mitte Februar versandt. 

Von vorzeitigen Rückfragen bitten wir abzusehen. 

Achtung: Nur die Besitzer eines gültigen Jahresausweises des DAV genießen dessen Mitglieder-

rechte, Vergünstigungen und Versicherungsschutz. Trotz des Besitzes des Ausweises läuft der Ver-

sicherungsschutz bei gekündigter Mitgliedschaft nur bis 31.12. des letzten Beitragsjahres. 
 

Ihre Mitgliedsnummer finden Sie – fett gedruckt -  auf der Vorderseite links unten 

und wichtige alpine Auskunft- und Notrufnummern auf der Rückseite Ihres DAV-Ausweises. 
 

 

 

 

 

Datenschutzerklärung: 
 

Wir möchten Sie darüber informieren, dass die von Ihnen in Ihrem Aufnahmeantrag angegebenen 

personenbezogenen Daten auf Datenverarbeitungs-Systemen Ihrer Sektion und der Bundesgeschäftsstelle 

des DAV gespeichert und für Zwecke der Mitgliederverwaltung verarbeitet und genutzt werden. Eine 

Übermittlung Ihrer Daten an Dritte findet nicht statt. 
 

Wir sichern Ihnen zu, Ihre personenbezogenen Daten vertraulich zu behandeln und nicht an Außenste-

hende weiterzugeben. Zugriff darauf haben nur die Mitarbeiter der Sektion bzw. Bundesgeschäftsstelle, die 

diese Daten für die Erledigung ihrer Aufgaben innerhalb des DAV benötigen. 
 

Sie können jederzeit schriftlich Auskunft über die bezüglich Ihrer Person gespeicherten Daten erhalten und 

Korrektur verlangen, soweit diese unrichtig sind. Sollte die Daten für die Abwicklung der 

Geschäftsprozesse der Sektion bzw. Bundesgeschäftsstelle nicht erforderlich sein, so können Sie auch 

deren Löschung verlangen. 
 

Hinweis für Neumitglieder: Mit Ihrer Unterschrift im Aufnahmeantrag (neu) stimmen Sie der Spei-

cherung, Verarbeitung und Nutzung Ihrer Daten zu, soweit es für Verwaltungszwecke der Sektion bzw. 

Bundesgeschäftsstelle erforderlich ist. 
 

Hinweis für Bestandsmitglieder: Bitte beachten Sie die Rückseite des Anschreibens, mit dem Ihr DAV-

Mitgliedsausweis versandt wurde/wird. 
 

Zusätzlicher Hinweis zum Mitteilungsheft: Wer mit der Nennung seines Namens in den Rubriken 

Geburtstagsjubilare, Vereinsjubilare, Begrüßung Neumitglieder etc. nicht einverstanden ist, kann dieser bei 

der Geschäftsstelle oder Redaktion jederzeit (aber bitte rechtzeitig vor Redaktionsschluss) widersprechen. 
 

 

 

…Fortsetzung rechts  
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Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren 
 

Im Beitrittsjahr zahlen bis einschließlich 31.8. eintretende Mitglieder den vollen, 
ab dem 1.9. eintretende Mitglieder den halben Jahresbeitrag. 

 

DAV-Mitgliederkategorie Jahres-

beitrag 

seit 2013 

Auf-

nahme-

gebühr 

ab 2014 Name Nr. Beschreibung      1) = auf Antrag 

A 1000 Mitglied mit Vollbeitrag (ab 25 Jahre) 52,- € 15,- € 

B 

2000 Ehe- /Lebenspartner mit identischer Anschrift und Konto 
1)
 

29,- € 10,- € 

2400 Mitglieder der Bergwacht 
1)
  (mit jährlichem Nachweis) 

2600 Senior; ab 70 Jahre 
1)
 

2700 Schwerbehinderte ab 18 Jahre 
1)
, Grad der Behindg. ≥ 50% 

C 3000 
Gastmitglied (als Mitglied in anderer Sektion des DAV, 

OeAV oder AVS) 
19,- € 15,- € 

D 4000 Junior; ab 18 bis unter 25 Jahre 29,- € 10,- € 

K/J 

5000 Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, Einzelmitgliedschaft 15,- € 10,- € 

7000 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, im Familienverbund 

(beide Elternteile Mitglied der Sektion Bergbund) 
und von Alleinerziehenden 

1)
 

  0,- € 0,- € 

7800 
Kinder/Jugendliche unter 18 Jahre, Einzelmitgliedschaft, 

schwerbehindert (Grad der Behinderung ≥ 50%) 
  0,- € 10,- € 

Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats ist für Neumitglieder obligatorisch. 

 
 

…Fortsetzung von Seite 44 

 

Bestandsmitglieder, die noch nicht am Bankeinzug teilnehmen, bitten wir, uns zur Vereinfachung 

ein SEPA-Lastschriftmandat (ehem. „Einzugsermächtigung“) zu erteilen (Formblatt auf Seite 48).  

 

Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen von Anschrift, Name, Familienstand, Bankverbindung 

etc. der Sektion unverzüglich mitzuteilen! Bei verspäteter Mitteilung anfallende Kosten und Bank-

spesen gehen zu Lasten des Mitglieds. 

 
 

Formblätter "Aufnahmeantrag" und  "Änderungsmitteilung" auf Seite 48 -  50.  
 

Bitte beachten Sie, dass Formulare aus älteren Heften ab sofort nicht mehr gültig sind! 
 

 
Bankverbindung:  HypoVereinsbank  IBAN: DE68 7002 0270 5804 0425 14   BIC: HYVEDEMMXXX 
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…Fortsetzung von Seite 18 "Weitere ausgewählte Touren 2013/2014“ 

 
4.9.2013, Großer Traithen 1.852 m (S.M., aufgezeichnet von seinem Enkel David Sip): 

Vom Gasthaus Rosengasse ging es mit 17 Teilnehmern zunächst durch eine gut be-

gehbare Almwiese aufwärts,  Dann stiegen wir über zwei größere Steilstufen mit einigen 

leichten Kletterstellen hinauf zum Steilner Joch (1747 m), dem östlichsten Gipfel eines 

prächtigen Bergkamms, der nach Westen weiter aufwärts zum Großen Traithen und 

dann nach Norden abwärts zum Kleinen Traithen (1723 m) und zum Vogelsang (1563 

m) über dem Oberen Sudelfeld führt. Vom gesamten Kamm bot sich uns bei bestem 

Bergwetter ein herrlicher Ausblick in alle Richtungen.  

Nach einer ausgiebigen Rast auf dem Großen Traithen (Foto) folgte ein langer, steiler 

Abstieg durch Latschen und über nassen Fels zum Oberen Sudelfeld und weiter hinab 

zum Ausgangspunkt, wo wir nach über sieben anstrengenden, aber schönen Stunden 

noch ein wenig die Vorzüge der Wirtschaft auskosten konnten.  

 

 
29.9.2013, Soiernspitze 2.257 m (B.S.): Trotz schlechter Wetterprognose hatten wir 

eine regenfreie Bergtour mit toller Aussicht. Vom Wanderparkplatz am Seinsbach führte 

uns der Weg an der Ochsen-

alm vorbei durch den Feldern-

graben steil nach oben zum 

Grat und weiter zum Feldern-

kreuz. Vorbei am Feldernkopf, 

der Soiernschneid und der rei-

ßenden Lahnspitze ging es 

nun bergauf und bergab bis zur 

Soiernspitze. Bei dieser ab-

wechslungsreichen Umrun-

dung hatten wir eine Aussicht 

in alle Richtungen auf das 

Wettersteingebirge, das Karwendel und hinunter zum Soiernsee. – Nach der erholsa-

men Gipfelrast stiegen wir ab zur Vereineralm und dann forderte der lange Forstweg 

zurück zum Parkplatz, den wir nach 9 Stunden erreichten, die letzten Reserven.  

 

 
2.10.2013 Tegelberg 1.707 m und Brandenschrofen 1.879 m (B.S.): Von der Talstati-

on der Tegelbergbahn führte uns der Aufstieg durch die Pöllatschlucht hinauf zur 

Marienbrücke und in Serpentinen weiter bis zur Bergstation. Auf breitem Weg ging es 

dann weiter bis zur Brandenschrofenschulter. Die letzte ¼ Stunde zum Gipfel wurde 
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anspruchsvoller, der Endan-

stieg über Felsen zum Gipfel 

war mit einer Kette gesichert. 

Die hochverdiente ausgiebige 

und erholsame Rast in der 

wärmenden Herbstsonne ge-

nossen wir auf dem herrlichen 

Aussichtspunkt der Brand-

schrofenschulter. Für den Ab-

stieg in das nebelbedeckte Tal 

wählten wir die bequeme Vari-

ante mit der Gondelbahn.  
 
 

23.10.2013, Chiemgauer Hochplatte 1.587 m (B.S.): Der Föhn bescherte uns 14 Teil-

nehmern ein gutes Wanderwetter. Von Niedernfels aus wanderten wir auf dem Maximili-

answeg bis kurz vor die Staf-

fenalm, dann über die Plat-

tenalm zu einem Sattel, der 

die Sicht zur Kampenwand 

frei gab. Von dort führte ein 

schmaler Steig zwischen 

Latschenkiefern über einige 

Stufen und  felsige Tritte zum 

freistehenden Gipfelkreuz. 

Während der erholsamen 

Gipfelrast konnten wir uns an 

der herrlichen Rundumsicht 

erfreuen. – Beim Abstieg ging es über die Hochplattenalm und Maieralm zur Staffenalm 

(Kaffeepause) und zurück zum Ausgangspunkt wieder auf dem Maximiliansweg. 
 
 

27.11.2013, Hochgernhaus 1.461 m (B.S): 15 Teilnehmern bereitete die wunderbare 

Wintertour viel Freude. Es hatte die letzten Tage kräftig geschneit und so ging es erst ½ 

Stunde auf gut begehbarer Forststraße und dann auf einer engen Schneespur hoch zur 

Agergschwendtalm (Foto, beim 

Abstieg). Auf den folgenden 

400 Hm wuchs die Schneehö-

he gewaltig an und wir waren 

froh, als wir das Ziel erreicht 

hatten.  

Das Bewirtungsangebot war 

zwar spärlich; wir waren aber 

erleichtert, dass die Einkehr 

überhaupt geöffnet hatte.  

Die Schneetour war ein toller 

Auftakt in die Wintersaison. 
 

…Fortsetzung Seite 52 
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Die Redaktion freut sich auf Textbeiträge und Fotos von Mitgliedern  

über besondere Touren oder Bergerlebnisse sowie über Berge und Natur allgemein. 
 

 

 

Bitte beachten Sie wieder die Werbeanzeigen der Firma Skimax/Bikemax (bis -10% gemäß Anzeige), 

der Ausrüstungsfirma Globetrotter (bis -10% für DAV-Mitglieder), unserer Friederike Schneller mit 

ihrer Neureuther Apotheke (-10% auf das rezeptfreie Sortiment, für DAV-Mitglieder oder bei Vorlage dieses 

Mitteilungshefts) und Hofbräu München (unser Bierlieferant für das Taubensteinhaus). 
 

Wer selbst inserieren möchte oder potentielle Werbepartner kennt, möge sich bitte an die 

Redaktion wenden. Wir würden noch maximal 2 Seiten Werbung aufnehmen. 
 
 
 

 

 

 
 

Sektion Bergbund e.V.  
(Sitz München) 

 

des Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV) 
 

Steinkirchnerstraße 20, 82166 Gräfelfing 
Tel. 089 / 89 89 98 08    Fax. 089 / 89 89 98 07 

 

Änderungsmitteilung (bitte in Druckschrift ausfüllen) 
 

 

Bitte nicht vergessen: Ihre Mitgliedsnummer (links unten auf Ihrem DAV-Mitgliedsausweis) ! 
 

 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

Mitgliedsnummer 
 

030/      / 
 

Straße / Hausnummer neu 
 

 
 

PLZ / Wohnort neu 
 
 

 

Telefonnummer(n) neu 
 

 
 

E-Mail-Adresse neu 
 

 
 

Beruf (freiwillige Angabe) neu 
 

 
 

Datum 
 

Unterschrift 
 

 
 

 

 

Erteilung/Änderung eines SEPA-Lastschriftmandats: 
 

 

Ich ermächtige die DAV-Sektion Bergbund e.V., Sitz München, Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE02 ZZZ0 0000 5771 80, wiederkehrende und einmalige Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Sektion auf mein Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 

die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Vorname und Name Kontoinhaber 
 
 
 

Name des Kreditinstitus 
 
 
 

IBAN      SWIFT-BIC 

D E                         D E   

(Prüfziffer) BLZ (links: 00…) ; Kontonummer, rechtsbündig   

Ausfüllhinweis: In der neuen IBAN sind die bisherige BLZ und die Kontonummer auf den oben gezeigten Positionen enthalten. 

Ort, Datum 
 
 
 

Unterschrift ( bei Minderjährigen des/der gesetzlichen Vertreter(s) ) 
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Sektion Bergbund e.V. 
(Sitz München) 

 

des Deutschen Alpenvereins e.V. (DAV) 
 

Steinkirchnerstraße 20, 82166 Gräfelfing 
Tel. 089 / 89 89 98 08    Fax. 089 / 89 89 98 07 

 

Aufnahmeantrag (bitte in Druckschrift ausfüllen) 
Bei unterschiedlichen Adressen oder Bankkonten bitte separate Aufnahmeanträge benutzen! 

Hiermit beantrage(n) ich/wir die Mitgliedschaft  

bei der DAV Sektion Bergbund e.V. ab  .........................  . 
 

 

 

Alle Antragsteller bestätigen mit Ihrer Unterschrift: 

Ich erkenne die Ziele und die Satzung der Sektion Bergbund an und übernehme alle Pflichten gegen-

über Sektion und DAV.  

Es gelten die Abschnitte "Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren" sowie "Wichtige Informationen zu 

Mitgliedschaft, Beitragszahlung, Ausweis, Kündigung und Datenschutz“ der jeweils aktuellen "Berg-

bund-Mitteilungen". Ich habe diese zur Kenntnis genommen und akzeptiert. 

Ich stimme der Speicherung, Verarbeitung und Nutzung meiner personenbezogenen Daten zu, so-

weit sie für Verwaltungszwecke der Sektion bzw. DAV-Bundesgeschäftsstelle erforderlich sind. 
 

 

 

(Haupt-)Antragsteller(in): 
 

 

Bitte alles Zutreffende ankreuzen: 
 

o Ich möchte Mitglied der Sektion Bergbund werden (ggf. mit Partner und Kindern) 
o  …und zwar B-Mitglied (Kat. 2400), da ich Mitglied der Bergwacht bin (jährlicher Nachweis erforderlich). 
o  …und zwar B-Mitglied (Kat. 2600), da ich Senior bin (ab vollendetem 70. Lebensjahr). 

o Ich bin bereits Mitglied der Sektion und möchte zusätzlich Partner/Kinder aufnehmen lassen. 
o Da beide Elternteile Mitglied sind/werden, soll(en) unser(e) Kind(er) beitragsfrei sein (Kat. 7000) 
o Da ich alleinerziehendes Mitglied bin, soll(en) mein(e) Kind(er) beitragsfrei sein (Kat. 7000) 
o Für die Personen zur lfd. Nr. ……..…… wird wegen Schwerbehinderung (Grad ≥ 50%) Beitrags-

ermäßigung beantragt (Kat. 2700 statt 1000, bzw. 7800 statt 5000). Bitte Nachweis beifügen! 
o Die Personen zur lfd. Nr. …………..…… sind bereits Mitglied der DAV( OeAV / AVS )-Sektion 

…….…..…………..………… und beantragen daher Gast-Mitgliedschaft (Kat. C/3000).  

Bitte Kopien der gültigen Mitgliedsausweise beifügen! 
 

 

 

1 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

Straße / Hausnummer 
 

 
 

PLZ / Wohnort 
 

 
 

Beruf (freiwillige Angabe) 
 

 
 

Mitgliedsnummer, falls bereits Bergbund-Mitglied 

030 /           / 
(links unten auf dem DAV-Mitgliedsausweis) 

Telefonnummer(n) 
 

 
 

E-Mail-Adresse 
 
 
 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift 
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Mit-Antragsteller: 
 

Zutreffendes Unter- / Nichtzutreffendes Durchstreichen 

Ehepartner(in) / Lebenspartner(in) 
 

 

 

2 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

Beruf (freiwillige Angabe) 
 

 
 

E-Mail-Adresse (falls abweichend von lfd. Nr. 1) 
 

 
 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift des Partners 
 
 
 

 

 
 

Kinder       
 

 

 

3 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

 

 

4 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

 

 

5 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

 

 

6 
 

Name 
 

 
 

Vorname 
 

 
 

Geburtsdatum 
 

 
 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift der volljährigen Kinder 
 

 
 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift des/der gesetzlichen Vertreter(s) minderjähriger Kinder 
 

 
 

 

 

Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: 
 

 

Ich ermächtige die DAV-Sektion Bergbund e.V., Sitz München, Gläubiger-Identifikationsnummer 
DE02 ZZZ0 0000 5771 80, wiederkehrende und einmalige Zahlungen von meinem Konto mittels Last-
schrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Sektion auf mein Konto 
gezogene Lastschrift einzulösen. Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, 

die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
 

Vorname und Name Kontoinhaber 
 

 
 

Name des Kreditinstitus 
 

 
 

IBAN      SWIFT-BIC 

D E                         D E   

(Prüfziffer) BLZ (links: 00…) ; Kontonummer, rechtsbündig   

Ausfüllhinweis: In der neuen IBAN sind die bisherige BLZ und die Kontonummer auf den oben gezeigten Positionen enthalten. 

Ort, Datum 
 

 
 

Unterschrift ( bei Minderjährigen des/der gesetzlichen Vertreter(s) ) 
 

 
 

 
 
 

Für interne Zwecke; wird von der Geschäftsstelle ausgefüllt: Mitgliedsnummern erteilt: 
 

 

 

1 
 

 

030 /         / 

 

 

4 
 

 

030 /         / 
 

 

2 
 

 

030 /         / 

 

 

5 
 

 

030 /         / 

 

 

3 
 

 

030 /         / 

 

 

6 
 

 

030 /         / 
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Wissenswertes über unsere Sektion in Kürze 

 

Der Bergbund wurde 1946 unter der Führung von Karl Anzenhofer gegründet und ist 1948 als 

Sektion Bergbund des Deutschen Alpenvereins (DAV) e.V. dem DAV beigetreten. Sie ist unter 

der Nr. VR4241 in das Vereinsregister des Amtsgerichts München eingetragen. Sie hat ihren Sitz 

in München und ihre Geschäftsstelle derzeit in Gräfelfing (Lkr. München). – Ihr gehören noch die 

Ortsgruppen München-Pasing und Bad Reichenhall an. – Die Mitgliederzahl betrug Ende 2013 ins-

gesamt 1.784 Personen; sie sind über die Sektion mittelbar Mitglied beim Deutschen Alpenverein. 
Aus der DAV-Sektion Bergbund sind bereits drei eigenständige DAV-Sektionen (Bergbund Hausham, 

Bergbund Rosenheim und Bergbund Würzburg) mit zusammen über 3.000 Mitgliedern hervorgegangen. 
 

Die Sektion Bergbund ist Eigentümerin der öffentlichen Alpenvereinshütte „Taubensteinhaus“ 

(1567 m NN) im Spitzing-Rotwandgebiet und besitzt noch eine nichtöffentliche Selbstversorger-

hütte, die „Spitzinghütte“ am Westufer des Spitzingsees.  
 

Wichtige organisatorische Daten 
 

Alle wichtigen Daten zu Geschäftsstelle, Vorstand, Beirat, Vereinsabend, Veranstaltungen, Hütten, 

Mitgliedschaft etc. finden Sie in den entsprechenden Abschnitten dieses Mitteilungshefts. 
 

Touren und sonstige Veranstaltungen 
 

Saisonbedingt werden Wanderungen, Berg-, Ski-, Langlauf-, Mountainbike-, Straßenrad-, Arbeits- 

und Kulturtouren durchgeführt. – Die angebotenen Touren sind für die Mitglieder kostenlos. 
 

Im Frühjahr findet die Mitgliederjahresversammlung und im Hochsommer eine Bergmesse am Tau-

bensteinhaus statt. - Im Winterhalbjahr finden die Weihnachtsfeier mit Ehrung der Jubilare, Licht-

bildervorträge, eine wöchentliche Skigymnastik, sowie mehrmals Skikurse und Skiwochenenden 

statt. 
 

Alle wichtigen Daten finden Sie im Touren- und Veranstaltungsprogramm, sowie in der Einladung 

zu Mitgliederjahresversammlung und Weihnachtsfeier. 
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Steinkirchnerstraße 20, 82166 Gräfelfing 

Redaktion 

+ Gesamtgestaltung 

Walter May (2. Vorsitzender) 

may.walter@t-online.de  –  Tel. 089 / 601 09 04 

Druck + Versand infotex-digital, Bahnhofsweg 2, 82008 Unterhaching 

Auflage 1900 

Erscheinungsweise 

2-mal jährlich: 
Jahres-Hauptausgabe (Mitte April) 

Winter-Ergänzungsausgabe (Anfang Dezember) 

Redaktionsschluss 15. März bzw. 31. Oktober 

kostenloser Versand an alle A-Mitglieder und sonstigen Mitglieder mit eigener Anschrift 

Für die Richtigkeit der Angaben kann keinerlei Gewähr übernommen werden 

 

mailto:may.walter@t-online.de


Bergbund-Mitteilungen Nr. 13  –  Jahres-Hauptausgabe 2014 

54 

 

 

…Fortsetzung von Seite 47 "Weitere ausgewählte Touren 2013/2014“ 

 

5.2.2014, Rotwandhaus 1.737 m (B.S.): 

Ausgangsort für 22 Teilnehmer war der Parkplatz am Spitzingsee. Bis zur Bergwacht-

hütte war die Straße schnee-

frei, der weitere Weg war 

schneebedeckt und teilweise 

sogar eisig, Der Normalweg 

konnte bis zum Rotwandhaus 

begangen werden, da trotz 

Lawinenwarnschild bei der 

aktuellen Schneelage keine 

Gefahr bestand. Nach Verlas-

sen der schützenden Wald-

zone wurde es stark windig, 

dafür konnten wir aber nun 

die freie Aussicht auf die 

verschneite Berglandschaft 

genießen. 

Im Rotwandhaus ruhten wir uns aus und stärkten uns für den Rückweg. – Bergab ging 

es auf dem Aufstiegsweg, wobei mehrere Teilnehmer die Möglichkeit nutzten, mit vom 

Rotwandhaus geliehenen Schlitten ins Tal zu rodeln. 
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